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Fchule und Kultus
tt Anläßlich der neuen Beſetzung des Preußiſchen

gultus miniſteriums wird die Frage wieder lebhaft erörtert
h nicht eine Teilung des Miniſteriums für Geiſtliche

0

vorbehalten werden ſoll Der neue Miniſter müſſe ſich erſt

äußern

men daß Kultus und Unterricht ſich nicht trennen ließen

rium des Jnnern zweckmäßig iſt darüber läßt ſich ſtreiten
jedenfalls kann man nicht von vornherein ſagen daß der
Miniſter des Jnnern nicht geeignet ſei die Leitung der
Medizinalangelegenheiten zu übernehmen

lichen Angelegenheiten nicht von den Schul Angelegenheiten
getrennt werden können

ſicht daß eine reinliche Scheidung zwiſchen Kulkus und
Unterricht durchaus notwendig und durchführbar iſt Wir
erachten die jetzt beſtehende Verquickung kirchlicher und

miniſter Voſſe hat einmal den Kultusminiſter

die amtliche Mitteilung daß die Frage einer etwaigen Tei
lung des Miniſteriums einer ſpäteren Entſchließung

Saale Zei

rrichts und Medizinalangelegenheiten vorgenommende ſoll Als ſeinerzeit der Unterſtaatsſekretär Holle der Reichshauptſtadt unternommen wird

um Nachfolger des Miniſters Studt ernannt wurde erging

ſtärkeren Motoren ausgerüſtet iſt als 3Z II die Strecke
bis Nürnberg die etwa 280 Kilometer lang iſt in ſieben

Aber gegen die
Auffaſſung müſſen wir Widerſpruch erheben daß die geiſt

Wir ſind im Gegenteil der An

zugegangenen Depeſche hervor

ſtaatlicher Jntereſſen den Einfluß der Geiſtlichkeit auf das
Vildungsweſen als nachteilig und glauben daß die Staats
ſchule ſich beſſer entwickeln wird wenn ſie von Einflüſſen
befreit wird die in die Schule nicht hineingehören Kultus

den
Miniſter des Geiſtes genannt und die reine Bergluft der

Freiheit geprieſen
des Geiſtes ſondern der geiſtlichen Angelegenheiten geweſen
Und jeder Unterrichtsminiſter der zugleich Kultusminiſter
ſein muß wird den marnigfachſten Zumutungen ausgeſetzt

Falks zeigt nur zu leicht übel bekommen

mehr zu tun hat
Es müßte übel um den Staat beſtellt ſein wenn er bei

der Verwaltung der Schulen einer Mitwirkung der Kirche e
nicht entbehren könnte Dieſe Unentbehrlichkeit wird durch
das Beiſpiel anderer Länder ebenſo wenig wie durch die
Erfahrungen in Deutſchland gerechtfertigt

A

gion oder die religiöſe Erziehung zu leiden braucht
Vorſtellung daß die Kirche bei der Verwaltung der Schule

Ja
ore Mit dieſer Auffaſſung hat das Allgemeine Landrecht

grundſätzlich gebrochen und die konſequente Durchführung des

nzips daß die Schule eine unmittelbare oder mittelbare
ranſtaltung des Staat s iſt erfordert daß der Staat ſich

in der Verwaltung der Schule auf eigne Füße ſtelle Die
ar 5 werden für den Unterricht auch in der Religion und

J wi m religiöſe Erziehung ausgebildet ſie werden ge
x haft geprüft und erſt wenn ſie den Befähigungs
m weis erbracht haben angeſtellt Sind ſie aber befähigt
L l ſoll es dann noch der Mitwirkung der Geiſtlichen

falls irche bei der Verwaltung der Schule benötigen Jeden
und v der Zuſammenhang zwiſchen dem Volksſchulweſen
eng m höheren Unterrichtsweſen ein viel natürlicherer und
ar als der zwiſchen Volksſchule und Kirche Es iſt da

derſet vten daß das geſamte Unterrichtsweſen einer und
er en Verwaltung unterſtehe Die Teilung des Mini

richt hat keinen Sinn wenn nicht der Kultus vom Unter
Tien getrennt wird Die Konſer vativen wollen dieſe
Linfunes nicht ſie wollen die Schule nicht von kirchlichen
volle en befreien es iſt daher erklärlich daß ſte auch das
wolle ulweſen dem Kultusminiſter überwieſen ſehen

r Daß aber über kurz oder lang die Entwicklung zu einer
n

zweiin fellos
hung des Kultus vom Unterricht führen muß und wird

Und der Miniſter des Geiſtes wird der
ünterrit nicht nur für das höhere ſondern für das geſamte

krichtsweſen in Preußen ſein
C kä

Aber er ſelbſt iſt nicht ein Miniſter

ſein kirchlichen Anſchauungen Einfluß auf weltliche Geſchäfte

zu gewähren während ihm Verſuche etwas reine Bergluft
der Freiheit auch der Kirche zuzuführen wie das Schickſal

Ein guter
Unterrichtsminiſter wird es als eine Erlöſung betrachten

kön e gen wenn er mit den geiſtlichen Angelegenheiten nichts kommandiert ſind hier eingetroffen

Es hat ſich auch
in einzelnen Gebieten Preußens gezeigt daß die Schule ohne
Mitwirkung der Geiſtlichkeit beim Unterricht wie bei der
ufſicht beſtehen kann ohne daß darum auch nur die Reli

Die

witzuwirken habe iſt der Reſt der Auffaſſung die in früheren
Je örhunderten geherrſcht hat daß die Schule der Kirche ge

r Alm GSünsburg Weißenburg Nürn

Ob die Ueberweiſung des Medizinalweſens an das Miniſte
e
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Morgen Ausgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang

Lale a Sonnerstag den 26 Auguſt wo
Vor der AbtVor der Kbfahrt Zeppelins

Der Zeppelin III der Sonnabend nachmittag in
Berlin eintreffen ſoll liegt flugbereit in der Halle bei

Friedrichshafen Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß noch ein
kurzer Werkſtättenaufſtieg vor dem Antritt der Fahrt nach

Wie nach dem
J Berliner Tageblatt von zuverläſſiger Seite verlautet
wird die Route die Z III bei ſeiner Berliner Fahrt
nehmen wird vorausgeſetzt natürlich daß widrige Wind

verhältniſſe keine Aenderung nötig machen folgende ſein

berg Sonneberg Jena Halle Bitter
feld Berlin Bei einer Durchſchnittsgeſchwindigkeit
von etwa 40 Kilometern würde Z III der bekanntlich mit

terfeld die etwa 360 Kilometer beträgt in neun
Stunden und die 120 Kilometer lange Strecke Bitterfeld
Berlin in drei Stunden

Graf Zeppelin übertrug dem Oberengenieur Dürr das
Kommando für die Berliner Fahrt bis Bitterfeld
Von dort ab leitet Graf Zeppelin das Luftſchiff ſelbſt

Wir wollen ſehnlichſt hoffen und wünſchen daß die
oben aus dem Berliner Tageblatt abgedruckte Route des

Luftkreuzers Z III die auch über Halle führen ſoll die
richtige iſt ganz genau feſtgelegt ſcheint die Route aller
dings nicht Das geht aus der nachſtehenden uns geſtern

Saale Zeitung Halle Saale
Friedrichshafen 25 Aug

Fahrkurs abhängt von tech niſchen Rückſichten des
halb unbeſtimmt ob über Halle

Oberingenieur Dürr
Aus einer zweiten der Saale Zeitung geſtern

abend zugegangenen Drahtmeldung von der Verwaltung der
Ballonhalle in Bitterfeld iſt erſichtlich daß Graf Zeppelin
bereits morgen Freitag in Bitterfeld eintrifft um dort
die Ankunft des Luftkreuzers zu erwarten Man meldet

uns

I Bitterfeld 25 Aug Privattelegramm
Von der Verwaltung der Ballonhalle geht mir folgende

6 Uhr 37 Min abends

Meldung zu Alle Vorbereitungen für die Landung des
3 III ſind getroffen Heute ſind die Quartiermacher

der Magdeburgiſchen Pioniere die zur Hilfeleiſtung ab
Für den Grafen

Zeppelin der Freitag vormittags erwartet wird ſind
im Hotel Kaiſerhof Zimmer reſerviert worden Aus
Frankfurt treffen 60 70 Mitglieder der Jla ein
Für die Vertreter der Preſſe iſt der Zu
tritt zur Landungsſtelle freigegeben
worden Zu welcher Stunde der Ballon ſelbſt ein
trifft iſt unbeſtimmt da dies von den Wetterverhält
niſſen abhängig iſt Das Flugfeld wird im weiteſten
Umkreis bis hinaus an den Bahndamm ab geſperrt
werden

Weitere Mitteilungen ſiehe unter Letzte Nachrichten

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichtev

Der Kaiſer hörte geſtern vormittag im Schloß Wil
helmshöhe den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen
Geheimen Rats von Valentini

Kein Wanken in der Polenpolitik
Sin erfolgloser Rachefeldzug

4 Die Polen haben mit dem Sturze des Fürſten Bülow
nichts gewonnen als das Gefühl befriedigten Haſſes gegen
den Mann der das Enteignungsgeſetz durchgeſetzt hat Auch
der neue Kanzler Herr v Bethmann Hollweg denkt
nicht daran von der Bismarckſchen Tradition in
der Oſtmarkenpolitik abzuweichen Sein Telegramm an den
Kulmer Bismarckturmausſchuß das wir bereits wieder
gegeben beweiſt das An der Erhaltung und Stärkung
des Deutſchtums in den Oſtmarken ſoll ohne Wanken
fortgearbeitet werden Der Frankf Ztg wird
dazu geſchrieben

Es hat wohl kein Menſch erwartet daß irgend ein Nachfolger
Bülows ſich von der Polenpolitik losſagen würde am aller
wenigſten Herr v Bethmann Hollweg der wenn wir nicht irren
zu den Miniſtern gehört hat die eifrig das Enteignungsgeſetz ge
fördert haben Es gab nämlich auch andere die aus ihrer ent
gegengeſetzten Ueberzeugung im Staatsminiſterium kein Hehl ge
macht haben Die Haltung der Polen in der Reichsſinanzreform
war nach ihren eigenen Organen gleich der des Zentrums ge

leitet von Rachegefühlen gegen Bülow Sie haben in
ihm den Vertreter der Polenpolitik ſlürzen helfen Aber es war
von vornherein jedem Unbefangenen klar daß ſie praktiſch dabei

präſident nicht mehr eine Mehrheit für dieſe Politik im Landtage
J findet

Bayer Vaterland einem Organ das zum Zentrumsabg
Dr Heim in engeren Beziehungen ſteht über das Kreuz

im Zentrum in kräftiger altbayeriſcher Tonart

i jFriedrichshafen Ravensburg Biberachmit ſeiner Verwaltung vertraut machen ehe er ſein Gut S hshaf s g B
achten über dieſe Frage abgeben könne Herr Holle iſt nicht
mehr dazu gekommen ſich zu dieſer Frage gutachtlich zu

Jetzt wird Herr Trott zu Solz Entſcheidung
darüber zu treffen haben Kürzlich hieß es es ſei geplant
die Medizinalverwaltung vom Kultusminiſterium abzu
zweigen und dem Miniſterium des Jnnern zu Stunden zurücklegen die d ü Birunterſtellen Dagegen ſei man zu der Ueberzeugung gekom zurücklegen die Strecke Nürnberg Bit

Preis wieder bei Hof lieb Kind werden Der
Pfarrer kennt wie der urrzüchſige Heim ſeine Pappen
Aheimer Aber warum ducken ſich denn die Leute vom volks
tümlichen Flügel immer wieder

lichten Statiſtiken über die Ausgaben der verſchiedenen
Nationen für Marinezwecke geht hervor daß für die Flotten

gegeben werden J
im Jahre 1909 England 10 256 194 Pfund Deutſchland

10 751 468 Amerika 10 015 101 Frankreich 5 760 176 Ruß
land 1822 237 Italien 2 190 707 Japan 2 494 381 Pfund

dritte Stelle ein
Deutſchland mit 19 Millionen Pfund
Iſtatiert daß wenn die deutſche Gefahr nicht glücklicher
weiſe ausgeſpielt hätte gewiſſe Blätter über die oben er

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 80 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

0 Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 591

nichts gewinnen konnten denn auf abſehbare Zeit wird jeder
Reichskanzler ſie ebenſo vertreten bis er einmal als Miniſter

Um wieder lieb Kind bei Hofe zu werden
Pfarrer Münſte rer von Pondorf ſchreibt in dem

Dieſes Kreuz im Zentrum beſteht darin daß gerade
im Reichstagszentrum die ſchwarzen Junker noch immer
die führende Rolle ſpielen gegen welche der demokratiſche
ſprich volkstümliche Flügel nicht aufkommen kann Die

Geſellſchaft da oben in Berlin wollte um jeden
Preis wieder bei Hofe lieb Kind werden
Und deshalb war ihr der ſuddeutſche demokratiſche Flügel
ſchon lange ein Dorn im Auge Unter dieſen ſchwaärzen
Junkern die gerade ſo rückſtändig ſind wie die blauen
im konſervativen Lager tuten Exemplare auf der Reichs
tags Zentrumstrompete welche um das Linſenmus eines
kaiſerlichen Händedrucks ſkrupellos die Volks
tümlichkeit der Partei verkaufen Iſt es ja ſogar eine
Tatſache daß dieſe ſchwarzen Feudalprotzen gewiſſen ſüd
deutſchen Demokraten in der eigenen Partei den Gruß
verweigern Höher geht es freilich nimmer

Alſo die Geſellſchaft da oben in Berlin wollte um r
wackere

Die Marineausgaben der Großmüchte
Aus den von der engliſchen Regierung veröffent

der Welt insgeſammt 120 000 000 Pfund im Jahre 1909 aus
Für den Bau neuer Schiffe verausgabt

Während Deutſchlands Bauprogramm obenanſteht nimmt es
jedoch in der Liſte der Nationen für ihre Marinen erſt die

Da ſteht England mit über 35 Mill
Pfund an der Spitze es folgt Amerika mit 28 Millionen und

Der Leader kon

wähnten Ziffern wieder hyſteriſche Anfälle bekommen
würden

Das Strafverfahren gegen jugendliche
Perſonen

Betreffend das Strafverfahren gegen jugendliche Per
ſonen richtete der Miniſter des Jnnern wie die
Neue Politiſche Korreſpondenz mitteilt folgenden Erlaß

an die Oberpräſidenten
Jn dem Strafverfahren gegen jugendliche Perſonen über deſſen

Geſtaltung der Juſtizminiſter die allgemeine Verfügung vom 1 Juni
1908 erlaſſen hat haben ſich als beſonders wirkſam die Maßnahmen

erwieſen die nuf eine möglichſt frühzeitige und erſchöpfende Er
forſchung der Lebensverhältniſſe des jugendlichen Beſchuldigten ſo
wie aller derjenigen Umſtände abzielen die ſonſt zur Beurteilung
ſeiner Perſon der Straftat und der zur Erdenntnis der Strafbar

keit erforderlichen Einſicht dienlich ſein können Für die beteiligten
J Juſtizbehörden iſt es daher von großer Bedeutung geeignete Kräfte
J zu gewinnen welche die erforderlichen Ermittelungen umſichtig zu

S verläſſig und pünktlich bewirken Die Juſtizbehörden bedienen ſich
hierzu neben der Beihilfe der Polizeiorgane in ausgedehntem
Maße und mit gutem Erfolge der Mitwirkung der Fürſorge
vereine ſoweit ſolche an den in Betracht kommenden Orten
vorhanden ſind Sie ſind zu dem angegebenen Zwecke ferner mit
den Gemeindebehörden in Verbindung getreten Auch von dieſen
Stellen haben im allgemeinen die mit der Einrichtung der Jugend
gerichte verfolgten Beſtrebungen Förderung erfahren nur ver
einzelt iſt über eine ablehnende Stellungnahme dieſer Behörden
Klage geführt worden Bei der Bedeutung welche nach dem Vor
ſtehenden einer möglichſt weitgehenden Mitwirkung aller hierfür in
Betracht kommenden Stellen beigelegt werden muß erſucht der
Miniſter die Oberpräſidenten den Landräten Polizei und Ge
meindebehörden ſowie den Fürſorgevereinen tunlichſtes Entgegen
kommen gegenüber den betreffenden Erſuchen der Juſtizbehörden
zu empfehlen Jn Fällen in denen gegen polizeiliche Strafver
fügungen auf gerichtliche Entſcheidung angetrggen oreen i
die erforderliche rechtzeitige Erforſchung der Verhältniſſe r e
geklagten ſeitens der Juſtizbehörden nicht ſelten aus dem m e
unterblieben weil aus den Akten das L ebensa lter des An
geklagten nicht erſichtlich geweſen iſt und ſich infolgedeſſen r
in der Hauptverhandlung ergeben hat daß r urch
die polizeiliche Strafverfügung Betreffene ein Jugendli er r
Um ſolche Vorkommniſſe für die F olg e zu vermeide berg
die Polizeibehörden ferner veranlaßt werden in den vor 2
neten Fällen vor Abgabe der Akten an den Amtsanwalt das Alter
des Angeklagten jedenfalls dann zu vermerken wenn es ſich um
einen Jugendlichen handelt

Die mecklenburgiſche Verfaſſung
4 Jn Schwerin haben die kommiſſariſch deputatiſchen

Verhandlungen über die Reform der Verfaſſung begonnen



Die Per handlungen ſind ſtreng vertraulich Selbſt
verſtändlich

Parteinachrichten
Ein neuer Wahlkreis für Baſſermann

4 Aus dem erſten hannoverſchen Wahlkreiſe wird der Frank
furter Zeitung das Gerücht zugetragen daß der Abg Baſſermann
der dort in einer Reihe gutbeſuchter Verſammlungen ſprach die
Abſicht habe künftig im Reichstagswahlkreiſe
Emden Norden zu kandidieren Der Wahlkreis wird
gegenwärtig durch den freiſinnigen Abg Fegter vertreten Die Be
ſtätigung des Gerüchts bleibt abzuwarten 4

Heer und Flotte
Marine Nachrichten Laut Meldung des Reichsanz iſt S

M S Bremen am 23 Auguſt in Vera Cruz eingetroffen und
geht am 1 September nach Havanna weiter S M S Jltis
iſt geſtern von Tſchingwangtau nach Tientſin abgegangen S M
S Tſingtau iſt geſtern von Canton nach Samshui abgegangen
S M S Victoria Luiſe iſt am 22 Auguſt von Wilhelmshaven
nach Ponta Delgada in See gegangen

E

Ausland

Der ſlawiſche Anſturm in Oeſterreich
g Aus Wien wird gemeldet Auf ein von 14 Stadtver

ordneten beider politiſchen Parteien geſtelltes Anſuchen hat
Bürgermeiſter Poſſelt für heute eine außerordentliche
Sitzung des Wiener Stadtverordnetenkollegiums einberufen
mit der Tagesordnung Stellungnahme zur Tſchechen
gefahr Der deutſche Verein für Gablonz und Umgebung
hat beſchloſſen eine große öffentliche Proteſtverſammlung
einzuberufen bei der gegen das Vorgehen der Behörden in
der Frage Stellung genommen werden ſoll Jn der Nacht
auf geſtern wurden vier ſlawiſche Tagelöhner verhaftet weil
ſie mit großen Steinen das Cafés de Paris bewarfen wo
bei einige Spiegelſcheiben zertrümmert wurden Vier ſla
wiſche Arbeiter verwüſteten die ſtädtiſchen Parkanlagen

Von den Tſchechen wurde ein deutſcher Paſſant überfallen
geprügelt und am Hinterhaupte erheblich verletzt

Die Laibacher Zeitung Slovenec beſpricht in einem
größeren Artikel die Lage der Slowenen in Graz
und kommt zu dem Schluß es ſei höchſte Zeit die große Maſſe
der in Graz lebenden Slowenen national zu organiſieren
Die Erbauung eines Narodni Dum Volkshauſes in
Graz ſei unbedingt anzuſtreben auch müſſe ein eigener
ſloweniſcher Gottesdienſt eingeführt werden damit die
Slawen ſich von den Deutſchen ganz unabhängig machen
Ferner ſei die Gründung einer
notwendig

Von der Meldung daß Graf Aehrenthal Doku
mente in Händen habe durch die die Exiſtenz einer revolu
tionären Bewegung in Prag während der ſerbiſchen Kriſe
erwieſen ſei ſagt das klerikale Prager Blatt Nowy Vet
ſie entbehre nicht einer Grundlage und berichtet darüber
Graf Aehrenthal zeigte die Dokumente dem Obmann des
Polenklubs Giombinski dieſer machte mehreren Mitgliedern

des Klubs wie auch einigen tſchechiſchen Abgeordneten davon
Mitteilung Jn der letzten Sitzung der Slawiſchen Union
wurde der tſchechiſche Landsmannminiſter beauftragt des
wegen beim Grafen Aehrenthal eventuell beim Monarchen
zu intervenieren um die Sache klarzuſtellen

Tetſchen a Elbe 25 Aug Das tſchechiſche Bürgermeiſter
amt in Trebnitz unterſagte die Wiederanbringung des
preußiſchen Adlers an dem neu hergeſtellten Denkmal der
1866 in Trebnitz verſtorbenen preußiſchen Soldaten Das alte
Denkmal war im vorigen Jahre durch fanatiſierte Tſchechen zerſtört
worden

Die ſpaniſche Offenſive
Die Pariſer Zeitungen klagen neuerdings wieder ſehr

über die ſpaniſche Preſſezenſur die ſich bei der
Nachrichtenübermittlung aus Madrid und anderen ſpaniſchen
Städten fühlbar mache Trotzdem will der Matin in Erfah
rung gebracht haben daß in Melilla kriegeriſche
Ereigniſſe unmittelbar bevorſtehen vorgeſtern
früh ſei ſchon um vier Uhr Reveille geblaſen worden ſo daß
die Einwohner der Stadt auf die Dächer ſtiegen um dem

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Friedel halb ſüß Von Fedor von

Zobeltitz Fortſetzung Der Hahn Humoriſtiſche Skizze
von Alfred Richard Mayer Bunte Zeitung Der
Büchertiſch

Von Bismarcks Mutter
Nachdruck verboten

Wenn der unlängſt verſtorbene Hiſtoriker Ottokar Lo
renz mehr Achtung vor den Müttern in der Geſchichte gefor
dert und beklagt hat daß es manchmal ſcheine als würde die
Geſchichte zu einſeitig von Männern und Junggeſellen ge
ſchrieben ſo hat unter dieſer Erſcheinung auch Luiſe Wil
helmine Mencken die Frau welche der deutſchen Nation
ihren größten Staatsmann und den politiſchen Baumeiſter
ihrer neuen Reichseinheit gab mitgelitten Lange hat ſie
mehr im Schatten geſtanden als ihrer mütterlichen und
geiſtigen Bedeutung im Leben ihres Sohnes zukommt Jhr
eigenes Geſchlecht das der bürgerlichen Mencke oder Mencken
wurde auch in größeren Bismarck Biographien nur kurz ge
ſtreift ihre Geſtalt wurde wohl feſtgehalten aber mehr in
Einzelzügen anekdotiſch flüchtig ohne innere Vertiefung und
ohne den größeren zeithiſtoriſchen Hintergrund und kul
turellen Zuſammenhang behandelt Fürſt Bismarck ſelbſt
hat ſich mit jener pietätvollen faſt keuſchen Zurückhaltung
die ſeinem ritterlichen Sinne betreffs der Frauen ſeines
Hauſes gegenüber der weiteren Oeffentlichkeit angeboren
war während er ihnen im Frieden und Verkehr der Familie
ſein innerſtes und zarteſtes Gemüt erſchloß nach außen nur
ſelten über ſeine Mutter und ſein näheres Verhältnis zu
ihr ausgeſprochen am bekannteſten iſt der mehr politiſch
gefärbte Ausblick auf ſie und ihre liberal gerichtete Ge
finnung der ſich entſprechend dem Zwecke der Gedanken und
Erinnerungen in den einleitenden Kapiteln dieſes national
politiſchen Vermächtniſſes findet Seite 13/14 der Stutt

ter Ausgabe von 1898 Danach waren die Auffaſſungen
ie ich mit der Muttermilch einſog eher liberal als reaktio

när und meine Mutter würde wenn ſie meine miniſterielle

ſloweniſchen Muſikkapelle
L

Vormarſche beizuwohnen Jndeſſen vorerſt ſetzte ſich nur
das aus einem Panzerſchiffe zwei Kreuzern und vier
Kanonenbooten beſtehende ſpaniſche Geſchwader in
Bewegung um nach La Reſtinga zu gehen General Arizon
der Kommandant von Melilla iſt an Bord eines der Schiffe
Vor der Abfahrt hatte General Marinas eine längere Be
ratung mit den Offizieren ſeines Generalſtabes und dem
Führer der Flottille

Eine furchtbare Exploſion die auch in Melilla
gehört wurde iſt wie der Neuen Freien Preſſe aus Madrid
gemeldet wird durch die Entzündung einer Dynamitkiſte
verurſacht worden welche die Spanier abſichtlich in die Nähe
der Häuſerruinen von wo aus die Rifleute ſtändig die ſpa
niſchen Truppen durch Schießen beläſtigten gelegt hatten
Die Rifleute ließen ſich täuſchen und verſuchten die Kiſte zu
öffnen wobei der Zünder explodierte Man fand am nächſten
Morgen zahlreiche Leichen und Blutſpuren

Nach Blättermeldungen aus Melilla hat ſich vie
ſpaniſche Kavallerie unter dem Schutz der Kriegsſchiffe längs
der Meeresküſte gegen die vorgeſchobenen Stellungen der
Mauren in Bewegung geſetzt

Verſchiedene chauviniſtiſche Pariſer Blätter in erſter Linie
der Matin und das Echo de Paris deren beſondere Marokko
intereſſen bekannt ſind benützen die neulichen von Mulay
Hafid gegen die gefangenen Anhänger des Roghi verübten
Grauſamkeiten um einen neuen Preſſefeldzug gegen den
Sultan in Szene zu ſetzen Das Echo das ſchon vor ein paar
Tagen forderte die franzöſiſche Regierung ſolle die nach Fez ent
ſandte Militärmiſſion ſofort zurückberufen berichtet jetzt die

Regierung habe dieſen Klagen und Forderungen ein williges Ohr
geliehen und dementſprechend nach Mitteln geſucht um der aufge
brachten franzöſiſchen öffentlichen Meinung Genugtuung zu ver
ſchaffen Es iſt wahrſcheinlich fügt das Blatt dann hinzu daß die
franzöſiſche Militärmiſſion in Fez den Befehl erhalten werde an
keiner militäriſchen Operation mehr teilzunehmen Das iſt aber
noch nicht genug es iſt nötig daß Mulay Hafid einen ſtrengen
Tadel in der Form eines Entrüſtungsproteſtes erhalte
und man darf hoffen daß ſich die andern Mächte mit uns vereinigen
werden um ihre Stimme mit der unſern zugunſten der Menſchlich
keit zu erheben Der Abgeordnete Emil Conftant der Vertreter
des Girondedepartements hat einen Brief an den Miniſter des
Auswärtigen gerichtet um ihn zu erſuchen im Namen Frankreichs
in Fez zu intervenieren

Aus Fe z wird gemeldet daß dort neunzig Gefangene
aus den Gefechten mit des Roghi Truppen in Ketten ein
gebracht wurden die auf dem Rücken die abgeſchnittenen
Köpfe zahlreicher Gefallener trugen Später kamen noch
weitere 120 darunter auch Frauen und Kinder die alle
Ketten trugen Alle wurden entſetzlich miß
handelt und ſollen vorher ſo Fürchterliches durchgemacht
haben daß eine Beſchreibung unmöglich iſt

Der ſchwediſche Streik
Stockholm 25 Aug Sichere Anzeichen über einen ba l

digen Friedensſchluß im Rieſenarbeiterkampf ſind
immer noch nicht ſichtbar Während das Stockholmer Tag
bladet die baldige Beendigung des Streiks wegen Geld
mangels in Ausſicht ſtellt fordert die Streikzeitung
Svaret wieder zum Ausharren im Kampfe auf und ſpricht

ſich ſehr erbittert über das Telegramm des Miniſters des
Jnneren an die Provinzialbehörden aus Dem norwe
giſchen Sozialdemokraten Obergerichtsrat Puntervold
iſt von der Behörde das Auftreten als Agitationsredner ver
boten worden

Kriegsunluſt der Amerikaner
Präſident Taft erklärte nach Depeſchen aus Newyork

das Gerücht für abſolut unrichtig daß er beabſichtige die
Effektivſtärke der amerikaniſchen Bundes
arm ee von gegenwärtig 88 000 Mann auf 80 000 zu red u
zieren Es ſcheint aber daß trotz des hohen Soldes von
60 bis 100 Mark ſeit dem neuen Aufſchwung der Jnduſtrie
der den Arbeitsloſen wieder Beſchäftigung gibt keine
Soldaten mehr zu haben ſind Seit dem ſpani
ſchen Kriege hat die Armee niemals mehr auf die Normal
ſtärke von hunderttauſend Mann gebracht werden können

Kleine Tagesnachrigſten
Prüſidentenwahl in Braſilien

Senor Ruy Borboſa iſt zum Präſidenten und Senor
Albuquerque Lin s zum Vizepräſidenten der Vereinigten Staaten
von Braſilien mit 330 Stimmen gewählt worden

e e ne
Tätigkeit erlebt hätte mit der Richtung derſelben kaum ein
verſtanden geweſen ſein wenn ſie auch an den äußeren Er
folgen meiner amtlichen Laufbahn große Freude empfunden
haben würde Sie war in bureaukratiſchen und Hofkreiſen
groß geworden Friedrich Wilhelm IV ſprach von ihr als
Mienchen im Andenken an Kinderſpiele Und Hans

Blum hat uns erzählt wie er 1869 auf dem erſten parlamen
tariſchen Abend bei dem Bundeskanzler mit ihm vor dem
Bilde der Mutter geſtanden habe wie Bismarck nicht nur
mit großer Verehrung und Dankbarkeit von ihr ſprach ſon
dern auch weich wurde und Schmerz verriet daß ihr nicht
mehr beſchieden war die Größe und den Ruhm ihres Lieb
lings zu erleben

Als überwiegende Verſtandesnatur als ſchön klug ehr
geizig feingebildet mit literariſchen Neigungen mit viel
ſeitigen Kenntniſſen begabt geneigt zur Geſelligkeit und Re
präſentation gern darin glänzend dem Neuen zugetan und
nicht immer genug mit den gegebenen Mitteln rechnend ſo
wird ſie faſt durchgängig von zuverläſſigen Beobachtern ge
ſchildert eine ausgezeichnete Schachmeiſterin iſt ſie was im
Hinblick auf die ſpäteren Meiſterzüge ihres Sohnes auf dem
großen Weltſchachbrette wohl beſonderer Beachtung wert iſt
zuerſt von dem Rationalismus ſpäter von dem ſentimental
religiöſen Zuge ihrer Zeit nicht frei iſt ſie nach Geiſtes
anlage wie Geſinnung die echte Tochter ihres Vaters des
vielgenannten Geheimen Kabinettsrates Anaſtaſius Ludwig
Mencken deſſen anziehende Geſtalt und vielfache Arbeit unter
drei preußiſchen Königen unter dem großen Friedrich Fried
rich Wilhelm II und Friedrich Wilhelm TI uns erſt neuer
dings von dem Bonner Geſchichtsſchreiber H Hüffer er
ſchöpfend dargeſtellt worden iſt Jn ihm aber gipfelte wie
der erſt auf das diplomatiſche und Verwaltungsgebiet über
tragen die jahrhundertelange Geiſteskultur des hochſtehenden
bürgerlichen Gelehrtengeſchlechtes Mencke das von Olden
burger Boden aus einem ehrenfeſten Kaufmanns und Rats
geſchlecht ſtammend ſeine Zweige nach verſchiedenen Staaten
und AUniverſitäten vor allem nach Leipzig Wittenberg und
Helmſtedt im Braunſchweigiſchen geſtreckt hatte So rinnen
in Bismarck die feinſten und höchſten Kräfte der Geſamt
nation und ihrer adligen wie bürgerlichen Kultur zuſam
men von ſeinem Großvater aber her zieht ſich über ſeine
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Die Tätigkeit unseres Stacdtarztes in
höheren uncl Mittelschulen

Ueber die ärztlichen Unterſuchungse
niſſe bei den einzelnen Jahrgängen der Schüler tand
Bericht über die Tätigkeit des Stadtarztes uſw t der

anderen folgende Einzelheiten mit unter
Jn den Aufnahmeklaſſen

der höheren Lehranſtalten wurden bei 35 unterſuchten M
chen bzw 41 Knaben feſtgeſtellt Körperbeſchaffenheit 7 J
bei 5 Mädchen und 19 Knaben II mittel bei 29 ging
und 22 Knaben III ſchlecht bei 1 Mädchen dchen

X

den

Wirbelverkrümmung wieſen auf 8 Mädchen 1 ginn
Drüſenanſchwellungen 14 Mädchen 3 Knaben abe

Bei den jüngſten Schülern der Mitteſchulen zeigten ſich bei 403 Mädchen Körperbeſchafſe
heit T in 95 II in 227 III in 14 Fällen UnterKnaben wieſen auf Körperbeſchaffenheit I 56 I7 v
III 31 AUnregelmäßigkeiten am Herz zeigten je 9 Knche
und Mädchen an der Lunge 16 Mädchen und 24 Knab
an den Bauchorganen je 2 Mädchen und Knaben San
ausſchläge 2 Knaben leichte Wirbelſäulenverkrümmung z
Mädchen und 47 Knaben Brechungsfehler an den Mag
4 Mädchen 1 Knabe Augenleiden 4 Mädchen 5 Knabe
Mittelohrkatarrh je 7 Mädchen und Knaben Naſen u
Rachenwucherungen 2 Mädchen und 17 Knaben Dr
ſchwellungen 156 Mädchen und 213 Knaben
Wirbelſäulenverkrümmung wurde in keinem
beobachtet

üſen

Schwere

Falle

Die übrigen unterſuchten Jahrgänge
Mit Ausnahme der Regelwidrigkeiten an Wirbelſäule

und den Augen zeigten ſich bei den älteren unterſuchten
Jahrgängen keine erheblichen Abweichungen von dem Ve
funde bei den jüngſten Altersklaſſen Daß Naſen und
Rachenwucherungen bei älteren Kindern etwas häufiger feſt
geſtellt wurden mag auf die Möglichkeit beſſerer Unter
ſuchung bei dieſen feſtzuſtellen ſein

Dagegen zeigte ſich eine deutliche Abnahme der
Wirbelſäulenverkrümmung bei den Schülern der
höheren und mittleren Lehranſtalten mit ſteigendem Alter
Der Prozentſatz der an leichter Wirbelſäulenverkrümmung t
leidenden Kinder fällt bei den höheren Lehranſtalten von
12 Prozent im erſten Jahrgang bis auf 1,8 Prozent im
letzten bei den Knaben der Mittelſchulen von 12 Prozent
bis auf 4,5 Prozent bei den Mädchen der Mittelſchulen von
19 Prozent auf 5 Prozent

Anderſeits zeigen die Tabellen eine erſchreckende Zu
nahme der Brechungsfehler an den Augen Kurzſichtigkeit
uſw im Laufe der Schulzeit die zum Beiſpiel bei den
Knaben der Mittelſchulen von 0,25 Prozent im erſten Jahr
gang auf 3,6 Prozent im dritten 5 Prozent im fünften
und 20 Prozent im letzten Jahrgang ſtieg während bei den
Mädchen der Mittelſchulen eine entſprechende Steigerung
von 0,4 Prozent auf 4,4 Prozent 12 Prozent und zuletzt 21,5
Prozent betrug

Es zeigt alſo dieſer Befund daß Brechungsfehler und
zwar vorwiegend Kurzſichtigkeit und Aſtigmatismus wäh
rend des Schullebens gewaltig zunehmen ſo ſtark und in ſo
ausgeſprochenem Maße daß von einem Jrrtum nicht die Rede
ſein kann Dagegen wird mit voller Energie angekämpft
werden müſſen

Es zeigt ſich ferner daß das Schiefwachstum und die
Neigung zu Wirbelſäulen Krümmungen mit ſteigendem
Alter abnehmenkann und tatſächlich deutlich bei Mäd
chen und bei Knaben der höheren wie der Mittelſchulen ab
genommen hat daß es aber nicht ſo ſein muß ſondern ſich
auch umgekehrt verhalten kann geht aus dem
Berichte des Herrn Schularztes für die Volksſchulen hervor

Dieſes Ergebnis iſt ein ſehr ermutigendes faſt
alle Schüler mit ſchlechter Haltung und mit ausgleichbaren
Krümmungen wurden mit einem etwa die Wirkung der
Gliſſonſchen Schwebe erzielenden Griff geſtreckt und hohh
gehoben Lehrerinnen und Lehrer achten augenſcheinlich ſorg

en e zMutter eine unmittelbare Quelle diplomatiſcher und poli
tiſcher Begabung und Vererbung welche durch den Geiſtes
adel und die ausgezeichnete Rechtsgelehrſamkeit der früheren
bürgerlichen Vorfahren noch verſtärkt wirdDieſen Tatſachen iſt bisher ein viel zu geringes Ge
wicht beigelegt worden ſie erklären erſt vollſtändig
wunderbaren umfaſſenden Genius unſeres Altreichskanzler
in ſeinen weitgreifenden Wurzeln wie in ſeinen verſchie
denen Austrieben wie in der ſeltenen Vereinigung ſeiner
Früchte Und das Bild des Altreichskanzlers gewinnt gegen
über einer einſeitigen ungeſchichtlichen Junkerlegende gegen
welche er ſelbſt mehrfach Verwahrung eingelegt hat u
wenn es ſich zu einem prismatiſchen Strahlenbunde aus den
Lichtquellen aller deutſchvölkiſchen Arkräfte und Anlagen e
weitert Es hat ſchon einmal einen Wandel erfahren e
mals als der weltgeſchichtliche Heros von Blut und S
unter der Tragik ſeiner Entlaſſung dem Herzen der Ken n
näherrückte und die Offenbarungen ſeines tiefen und za
Gemütes zugleich auch ſeines gläubigen evangeliſche
Chriſtentums nach der Herausgabe ſeines intimen Br
wechſels mit Schweſter Braut und Gattin vielen wie ey
Ueberraſchung kam Es hat damals unter dieſen Zuſätz
wahrlich nicht gelitten Dem Vigsmarckſchen Edelgeſch t
aber das ihm den heroiſchen Willens und Tatmenſchen e
aufrechten Edelmann den märkiſch preußiſchen Royalil en
den gläubigen Chriſten und auch die farbenreichen Sei
ſeines Gemütes vermittelt hat erwächſt wahrlich kein m
bruch wenn die bürgerliche Abkunft daneben mit en
Sondereinfluß auf die Keime des genialen Geiſtesmenſ
tritt Das Höchſte und Entſcheidendſte hat ſchließlich 2n
Genius in der Schule Gottes mit ſeinen Lebenserfahrung
und ſeiner inneren Entfaltung ſelbſt dazu getan ea

Seit einigen Jahren erſt hat die Forſchung die eſen
logiſche wie die hiſtoriſche bgonnen ſich dieſen Verhältm re
und der Geſtalt der Mutter eindringender zuzuwenden rer
Verwandtſchaft ihre Abkunft iſt von einer Reihe jüngeh
Lokalhiſtoriker und G nealogen beleuchtet worden ches
Kékulé von Stradonitz hat Wertvolles beigetragen ma
von abgeklärterer feinerer Beobachtung findet ſich in ges
letzten Arbeiten von Johannes Penzler Jugendgeſhichtoeſf

Fürſten Bismarck 1907 und namentlich bei Guſtav
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tig auf die Haltung ihrer Klaſſenangehörigen gegen zu
fäl 8gorſetts frühzeitiges Korſettragen wurde
feſte s bei den Eltern Einſpruch erhoben Turnen und Streck
un en wurden z B in der Mittelſchule Große Stein
n ſyſtematiſch auch während einiger Pauſen oft im

kroVrick auf derartige beginnende Fehler betrieben Schüle
Hin en und Schüler durch Lehrer wie bei jeder Gelegenheit
Tr den Arzt eindringlich ermahnt Alle auf verſtän
d e Körperp flege gerichteten Beſtrebungen der
ehrer und Erzieher Beſtrebungen welche an den behandel

ten Schulen in erfreulichem Fortſchreiten begriffen ſind
tönnen durch die oben dargeſtellten Ermittelungen jedenfalls
nur weitere Ermu tig ung erfahren

Nach den aufgeſtellten Tabellen ſtehen die Angehörigen
der höheren Lehranſtalten bezüglich der Allgemeinen
görperbeſcha ffenheit bedeutend beſſer als die
ſenigen der Mittelſchulen auch WirbelſäulenKrümmung
benw Neigung zu ſolcher iſt ſeltener bei ihnen während Seh
ſtörungen entſchieden häufiger Mittelohrerkrankungen ebenſo
oft als bei Mittelſchülern gefunden wurden

Sonſt wird in dem Bericht noch bemerkt Das Ueber
wiegen von Herzunregelmäßigkeiten unter wel

chen anämiſche Herzgeräuſche inbegriffen ſind bei Mäd
chen hängt zweifellos mit der häufiger und ſtärker bei
ihnen beobachteten Blutarmut zuſammen Lungen
tatarrhen meiſt vorübergehenden ſind wieder Knaben
erklärlicherweiſe öfters als Mädchen ausgeſetzt

Auffallend häufig werden bei Schülern wie Schülerinnen
Drüſenſchwellungen meiſt ſolche an Unterkiefer
und Hals verzeichnet von denen ein erheblicher Teil als
ſkrophulöſe d h tuberkulöſe Drüſengeſchwülſte aufgefaßt
werden muß ſehr ſelten indeſſen fanden ſich auch bei ſpäteren
Unterſuchungen Lungenerkrankungen welche chroniſcher Na
tur und hinreichend der Tuberkuloſe verdächtig waren

Die Tuberkuloſe des Kindesalters iſt die Drüſentuber
kuloſe und außerordentlich häufig ſehen wir dieſe zurück
gehen ohne daß es zu einer Lungen uſw Tuber
kuloſe zu Schwindſucht kommt Jſt eine ſolche aber
erſt ſich er nachweisbar ſo kann nur noch eine ſehr wenig
günſtige Prognoſe geſtellt werden Wir faſſen deshalb als
der Tuberkuloſe hinreichend verdächtig ſolche Schüler auf
die entweder an hartnäckigen beſ partialen Lungen bezw
Bronchial Katarrhen leiden oder die eine Blutarmut auf
weiſen welche trotz entſprechender Diät uſw ſich nicht beſſert
zumal wenn erheblichere Drüſenſchwellungen damit verbun
den ſind Solche Schüler werden jetzt ſtets mit begründetem
Zeugnis zur Heilſtätten uſw Behandlung empfohlen

Erwähnung verdient noch daß auch bei Schülern der
höheren Lehranſtalten nicht ſelten Leiſtenbrüche gefun
den wurden von denen den Schülern wie ihren
Eltern nichts bekannt war

7

Die Wertzuwachssteuer
ſollte auch in Ammendorf eingeführt werden Jn der letzten
Sitzung der Gemeindevertretung wurden indes 7 Stimmen
dafür und 7 dagegen abgegeben Damit iſt die Steuer ab
gelehnt

Jn der Diskuſſton war namentlich betont worden daß
der Zeitpunkt der Einführung verfehlt ſei

Die neuen 25Pfennigſtücke
werden Anfang Oktober in den Verkehr geſetzt werden Die Präge

maſchinen ſind ſchon ſeit einiger Zeit fertiggeſtellt und die erſten
Muſterexemplare kürzlich den zuſtändigen Stellen vorgelegt worden

Die neuen 25Pfennigſtücke haben dasſelbe Gewicht wie die
10Pfennigſtücke ſind aber im Durchmeſſer vier Millimeter größer
als dieſe Die eine Seite weiſt zwei übereinander geſtellte Ge
treideähren in Kranzform auf Jn der Mitte ſteht die Zahl 25
unten das Münzzeichen Auf der Reversſeite befindet ſich der
Reichsadler in wenig veränderter Form darüber ſind die Worte
Deutſches Reich und unter dem Reichsadler die Jahreszahl der

Prägung angebracht Die Beſtellung der Nickelplättchen wird in

allernächſter Zeit erfolgen Wieviel 25 Pfennigſtücke vorerſt in

Die Gehaltsnachzahlungen für das Heer
Ueber die Gehaltsnachzahlungen für die Offiziere Unteroffi

ziere und Beamten des Heeres und der Flotte auf Grund des neuen
Beſoldungsgeſetzes ſind kürzlich falſche Angaben verbreitet worden

Jn den vom Kriegsminiſterium unterm 3 Auguſt für das Heer
erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zum Reichsbeſoldungsgeſetz
iſt ausdrücklich vorgeſchrieben worden daß die Gehaltsnach
zahlungen ſobald wie möglich zu erfolgen haben ferner daß darauf

Bedacht zu nehmen ſei daß alle in einer Dienſtſtelle Beſchäftigten
die Nachzahlungen möglichſt gleichzeitig erhalten Danach ſteht
alſo dem nichts entgegen daß die Erhöhungen ſchon jetzt ausgezahlt
werden und an einzelnen Dienſtſtellen iſt auch tatſächlich die Nach
zahlung bereits erfolgt Jn anderen kann ſie erſt infolge zahl
reicher Verſetzungen und aus anderen äußerlichen Gründen etwas
ſpäter erfolgen Die einzelnen Truppenteile die die Auszahlungen
vornehmen haben übrigens ſelbſt das größte Jntereſſe daran daß
ihre Angehörigen ſo ſchnell als möglich in den Beſitz der erhöhten
Bezüge kommen

Ebenſo irrtümlich war auch die Angabe daß diejenigen Unter
offiziere die vor dem 1 Juli endgültig aus dem Heere ausgeſchie
den waren keine Nachzahlungen erhielten Dieſe Behauptung
ſteht in vollem Widerſpruch zu dem Wortlaut des Beſoldungs
geſetzes Das Geſetz hat rückwirkende Kraft vom 1 April 1908
ab und die grundlegende Beſtimmung findet ſelbſtverſtändlich auch
auf das Heer und deſſen Angehörige Anwendung Es wäre aber
völlig unzuläſſig entgegen dem Wortlaut des Geſetzes deſſen Wohl
taten einer einzelnen Kategorie entziehen zu wollen Auch die
Unteroffiziere die vor dem 1 Juli endgültig aus dem Heere aus
geſchieden waren erhalten die durch das Reichsbeſoldungsgeſetz
bedingten Nachzahlungen ſofern ſie am 1 April 1908 noch dem
Heeresverband angehörten

Der Verband provinzialſächſiſcher und thüringiſcher
Feuerbeſtattungsvereine

hält ſeine diesjährige Jahresverſammlung am 9 und 10 Okt d J
in Mühlhauſen ab

Die amtlichen Berichte über die Betriebsergebniſſe in den
17 deutſchen Krematorien im Monat Juli weiſen eine bedeutende
Steigerung gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres auf Es
wurden verbrannt 400 Leichen gegen 303 im Juli 1908 Unter
den Eingeäſcherten befanden ſich 248 Männer und 152 Frauen
289 gehörten dem evangeliſchen Bekenntnis an 32 waren Katho
liken 22 moſaiſcher Religion 4 freireligiös und 7 Diſſidenten Bei
46 Perſonen war das Bekenntnis nicht angegeben Jn 251 Fällen
fand religiöſe Trauerfeier im Krematorium ſtatt Jn den fünf
thüringiſchen Krematorien wurden eingeäſchert 116 Perfonen
gegen 89 im Vorjahre davon 57 43 in Gotha 24 21 in Jena

20 20 in Koburg 11 5 in Eiſenach und 4 in Pößneck

Der Bau Ausſchuß prüfte in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Koftenanſchläge nebſt Zeichnungen für die Erd und Betonarbeiten
zum Erweiterungsbau des Elektrizitätswerkes und ſetzte dann den
Wert für das fluchtlinienmäßig vom und zum Grundſtücke des
Kaufmanns Haas Glauchaerſtraße entfallenden Landes feſt End
d wurde noch die Petition um Kanaliſierung der Talſtraße er
edigt

Beſchleunigung eines Zuges Die preußiſche Eiſen
bahnverwaltung wird mit dem 1 Oktober ihre Vormittags
Schnellzugverbindung von Berlin nach dem Süden dem Ver
kehr nach Trieſt über die Tauernbahn beſſer dienſtbar
machen Zu dieſem Zwecke wird der über Halle Probſtzella
verkehrende bisher ſchnellſte Tageszug D 40 bei der gleichen
Abfahrtszeit in Berlin wie bisher 10 30 noch mehr be
ſchleunigt ſo daß er ſtatt 10 Uhr abends bereits 35 Uhr
abends in München eintrifft Die Ankunft in Salzburg er
folgt dann 11 Uhr abends in Trieſt am folgenden Tage

44 Uhr vormittags
Eine Volksverſammlung hatte geſtern in den Räumen

des Volksparkes die hieſige ſozialdemokratiſche Partei ein
berufen um gegen die Bierpreiserhöhung der
Halleſchen Brauereien und Gaſtwirte Stellung zu nehmen
Als Referent war Herr Reichstagsabgeordneter Albrecht
Halle erſchienen der in längerer ſachlicher Rede die Nach

teile der indirekten Steuern für die Arbeite ſchaft ausein
anderſetzte Auf die Finanzreform übergehend bemerkte der
Redner daß die fortſchreitende Beſteuerung
die mittelloſe Klaſſe zu neuen Lohnforde
rungen bewegen müßte Die enorme Bier
preiserhöhung ſtehe in gar keinem Zuſammenhang
mit der darauf entfallenden neuen Steuer deshalb müſſe
das Publikum gegen die Willkür der Brauereien und der

den Verkehr kommen ſteht noch nicht feſt

J e R

Referent der Verſammlung eine Reſolution vo
Gaſtwirte Stellung nehmen Jn dieſem Sinne legte der

r Der Be
r J 3 e eFismarcs Lehrjahre 1907 Hermann Jahnke hat aus

a Schickſalen ſogar eine phantaſiereiche Erzählung
h Zeiten 1806 1815 geſtaltet Aber was noch immer

t das iſt ein würdiges feſtgeſchloſſenes Lebensbild dieſer
ca der Nation ſo teueren Frauenerſcheinung in höhe
in in pragmatiſchem Stile Denn der Abriß den F Arndt

größeren Sammlung 1876 verſucht hat iſt nicht nur
u toffe dürftig und überholt er iſt von einem kleinlichen

faſt verzerrenden Geiſte erfüllt
von W Herbſt dieſes Jahres ſoll daher im Berliner Verlag
Mutber Warneck ein größeres Werk über Bismarcks
das zu und eine bürgerlichen Ahnen zu erſcheinen beginnen
Art ne erſten Male eine Monographie der beſchriebenen
nur ſur in und beabſichtigt ein Ehrendenkmal nicht
ſondern uiſe Wilhelmine Mencken und ihren großen Sohn
zu ſein v Für ihr Geſchlecht und das deutſche Bürgertum
auch iitt t ſich zunächſt auf die vorhandene Literatur
deutſchen gHren neueſten Ergebniſſen die zum Teil in der
boten R eſſe mit bahnbrechend niedergelegt ſind Grenz
Potsd e Miſche Zeitung Leipziger Neueſte Nachrichten

auf ein mer Tagesztg Reichsbote uſw es fußt ferner
Studien un Deiteren Anterſuchungen ſowie archivaliſchen
anbeko n Funden vor allem iſt es in der Lage bisher
aufzeich e Schätze der Familie Mencken Bilder Chronik

delchnungen Dokumente uſw zu bieten
Hunere reichſten geſtalten ſich in dem erſten Bande die Er

Jugend die Großeltern in Helmſtedt und an die
hauſen 806 Potsdam die bis zur Vermählung nach Schön
Spuren derte Hier war es noch möglich mancherlei
gut wie und leberreſte zu entdecken die weiteren Kreiſen ſo
großen We kannt ſind Eine der ſchönſten Reliquien iſt am
ſche Lehnan gegenüber dem Schwanwerder das roman

Guten yulzengut NeuCladow deſſen heut noch ſtehendes
Haus durch ſeine Lagegleich bemort Architektur und Einrichtung

richtet erkenswert von dem Großvater Bismarcks erRet wurdeHavel von Es liegt auf einer Anhöhe dort wo die
dau ir z dem vielbeſuchten Fiſcherdorfe Cladow nach Span
Veſitz Waſſerſtraße weiterführt und iſt gegenwärtig im
ſorſchu es Architekten Herrn R Guthmann Um ſeine Er

ng und ſeine Vergangenheit hat ſich der Ortsgeiſtliche

der bekannte Abgeordnete Schall beſondere Verdienſte er
worben und mit ſeiner Hilfe iſt es erſt gelungen aus den
Spandauer Grundbüchern die Beſitzverhältniſſe ehemals
authentiſch feſtzuſtellen Das Geheime Staatsarchiv hat
weiteres geliefert Es wird wenig Berliner und VPotsdamer
geben die von der Rolle dieſes wundervollen Havelgutes
mit ſeinen baumgekrönten Hügeln ſeinem ſchattigen Elſen
grund in dem Jugendleben der Mutter Bismarcks irgend
eine Kunde haben Falſch iſt freilich die Ueberlieferung
die noch bis in die neueſte Zeit hinein wiederkehrte Neu
Cladow wäre ihr Geburtsort geweſen Das Werk wird über
haupt nach genauer Nachprüfung der Kirchenbücher uſw end
liche Klarheit über die grundlegenden Lebensdaten von
Luiſe Wilhelmine Mencken ſchaffen Ueber ſie gingen und
gehen noch andauernd Widerſprüche ſogar die Schön
hauſener oder ſprachlich richtiger Schönhäuſer Kirchenregiſter
leiden an Jrrtümern So iſt es z B erſt kürzlich unter
freundlicher Unterſtützung beſonders von Herrn Hofprediger
Ohly gelungen die erſte amtliche langgeſuchte Eintragung
über den Todestag der Mutter zu ermitteln Sie fand ſich
bei der Dorotheenſtädtiſchen Kirche in Berlin und lautet

Totenregiſter Jahrgang 1839 Band 7 Seite 320 Nr
Fr v Bismark Wilhelmine Louiſe geb Menke Ehe

frau des Rittmeiſters a D von Bismark 48 Jahre alt ge
ſtorben am zweiten Januar 1839 Achtzehnhundert
neununddreißig 1114 Ahr mittags an Schwammauswuchs
überführt am 3 Januar nach Schönhauſen bei Genthin
Erbbegräbnis Hinterläßt den Witwer und 3 Kinder wo
von 2 noch minor Angezeigt durch Dr Dieſenbach

Kach dieſer Urkunde müßten alle bisher auch ſeitens der
Familie beſtehenden Angaben die ſämtlich die Mitternachts
ſtunde des 1 Januar 1839 als Todesſtunde angeben auch die
Jnſchrift auf dem Gedenkſtein in der Kirche von Schönhauſen
nicht zutreffen es wäre denn daß ſich der anzeigende Arzt
der doch aber zugleich der behandelnde geweſen ſein dürfte
deſſen Namen wir übrigens hiermit zum erſten Male er
fahren geirrt hätte Ebenſo unſicher geht bislang das Da
tum der Trauung auch noch in den neueſten Werken durch
oinander

Ueber alles dies wird uyn methodiſch Licht verbreitel

ſuch der Proteſtverſammlung war ein überaus guter viel
mußten wegen Platzmangels wieder umkehren Ueber dasdefinitive Ketten der Verſamml i

ſammlung berichten wir in der

Wackerſportplatz Ein ſportliches Ereignis e Rangesdem hieſigen Publikum des Fußballſports m nen n
bevor iſt es doch dem H Kl Wacker gelungen die rühmlichſt
bekannte erſte Elfe des Leipziger Kl Wacker vorjährigen Meiſter
von Mitteldeutſchland und diesjährigen Meiſter des Gaues Nord
weſtſachſen auf dem Wackerſportplatze zu Gaſtes haben Daß die
Spieltüchtigkeit der Gäſte eine ganz vorzügliche iſt dafür bürgen
die erwähnten Meiſterſchaften daß die Elf aber auch zurzeit noch
in glänzender Form ſich befindet dafür ſei Beweis folgende letzten
Frühjahrsreſultate Wacker L I ſchlägt Sportfreunde L 0
Britannia L 1 Berliner Preußen 1 1 Berliner Union 2
Braunſchweiger Eintracht 3 1

Aus Widerwillen gegen die Schule Der 13 jährige
Schulknabe Winkelmann der einige Tage die Schule ge
ſchwänzt hatte und nun von ſeiner Mutter dem Lehrer zu
geführt wurde ſtürzte ſich wie berichtet wird geſtern aus
einem Fenſter des Schulgebäudes drei Stock in den Hof
hinab Mit einer ſchweren Rückgratverſtauchung brachte
man den leichtfertigen Schlingel in die Klinik

äee
Gerichtsverhandlungen

Rechtsanwalt und Gerichtsvorſitzender
Weimar 25 Aug Das Landgericht verurteilte heute

nach mehrſtündiger Beweisaufnahme den Rechtsanwalt Dr
Jean Jena wegen Herausforderung zum

weikampf auf ſchwere Waffen zu 3 Monaten Feſtungs
haft und den Kartellträger Referendar Meißner zu 14 Tagen
Feſtungshaft

Froeber ſtand zu dem Gerichtsaſſeſſor Laufer Jena
ſeit der gemeinſamen Studentenzeit in einem geſpannten
Verhältnis das gelegentlich einer Schöffengerichtsſitzung in
Jena die Laufer als Vorſitzender leitete und in der Froeber
als Verteidiger fungierte zum Austrag kam Froeber ſandte
dem Laufer eine Forderung auf Säbel die von Laufer ab
gelehnt wurde Der Staatsanwalt hatte 4 Monate bezw
14 Tage Feſtungshaft beantragt n

c

Provinzial Nachrichten

FHuszeichnung für Dr Struckmann
Hildesheim 25 Aug Oberbürgermeiſter Dr Struck

mann erhielt geſtern aus Anlaß ſeines Rücktritts in den
Ruheſtand den Stern zum Kronenorden 2 Klaſſe

Der brotloſe Scharfrichter
Magdeburg 25 Aug Jn einem Berliner Blatt findet

ſich folgende immerhin nicht alltägliche Anzeige
Scharfrichter a D

Alwin Engelhardt der ſeit dem Amtsantritt
des Juſtizminiſters Dr Beſeler ohne jeglichen
Grund brotlos gemacht ſucht wieder Stellung als
Büffetier oder Rechnungskellner

Ia Zeugniſſe ſeiner früheren Tätigkeit ſtehen ihm zur
Seite Gefl Offerten erbeten Magdeburg Apfel
ſtraße 3 I

U Roßbach 24 Aug Einbrüche Heute nacht
zwiſchen 1 und 2 Uhr verſuchten Diebe in die hieſige Poſt
agentur einzubrechen Glücklicherweife widerſtanden aber
die Riegel an den Fenſterladen ſo daß die Diebe da zudem
noch die Hausbewohner munter geworden waren verſcheucht
werden konnten Jn derſelben Nacht drangen ebenfalls
Diebe in das Gaſtzimmer des Gaſtwirtes Elſte ein nahmen
einen Geldautomaten mit zerfchlugen und entleerten ihn
und ließen ihn auf dem Felde liegen wo er heute gefunden
wurde

Kaumburg 25 Aug Die Zufuhr auf dem
Gurkenmarkte, etwa 2000 Schöck Gurken beſtand auch

e r

zugleich aber zu dem Einzelleben der Mutter Bismarcks
auch der größere Zeiteinfluß und Zeithintergrund geboten
Hier werden namentlich die Abſchnitte über das alte nach
friederizianiſche Potsdam beſondere Ausblicke und An
regungen enthalten

Der Verlag hat alle Vorbereitungen getroffen um das
Werk reich auszuſtatten Eine größere Anzahl künſtleriſcher
Lichtdrucke und Autotypien erläutert es ſie ſtützen ſich auf
Eigenaufnahmen ältere Stiche aus verſchiedenen Muſeen
Familiengemälde Quellenwerke uſw Auch ein farbiger
Stammbaum des Menckeſchen Geſchlechtes der bis in das
16 Jahrundert zurückreicht fehlt nicht Fakſimiles von
Originalbriefen ſind beigegeben

Ein Teil des Reinertrages ſoll einem beſonderen öffent
lichen Zwecke zugute kommen Jn Potsdam beabſichtigt der
neugegründete ſtädtiſche Muſeumsverein einen beſonderen
Raum zum Ehrengedächtnis für hervorragende Frauen deren
Leben oder Wirken mit der Havelreſidenz in näherer Be
ziehung geſtanden hat einzurichten Die Mutter Bismarcks
die dort geboren und erwachſen iſt ſoll darin eine hervor
ragende Stelle erhalten um die Mittel für die Sammlung
ſichtbarer und wertvoller Andenken zu verſtärken zugleich
als wiſſenſchaftlicher Führer ſoll das Buch mit dienen

Jm ganzen wird das Werk eine neue Beſtätigung
bringen daß die Männer welche der Menſchheit Großes
gegeben oder Großes für ſie gewagt haben ihren Müttern
oder Großmüttern was ihre geiſtige Veranlagung betrifft
beſonders viel zu verdanken pflegen Das iſt ſchon oft ge
ſagt worden zum Beiſpiel auch von Schopenhauer und
Novalis und gilt nicht nur von den religiöſen Geiſtern und
Dichtermüttern obwohl hier die weiche Natur des Weibes
mit ihrer Gemütsinnigkeit Schönheitsliebe Glaubenstiefe
romantiſchen Gedankenrichtung den mütterlichen Erbſchaften
einen beſonderen Einſchlag verleiht ſondern auch von den
härter geſtalteten Gelehrten Volksführern Staatsmännern
Fürſten Wer hätte zum Beiſpiel bei Friedrich dem Großen
dem Philoſophen von Sansſouci jemals den Rückblick auf
ſeine Mutter und ſeine Großmutter die geiſtvolle Sophie
Charlotte die Philoſophin von Lietzenburg vergeſſen

W



eute zum größten Teil aus kleinen undie e wurden meiſt von auswärtigen Händlern an
kauft Das Schock Gu wurde mit 2,70 bis 3 MarkKrüprelgurken mit 0,80 bis 1,30 Mark und der Zentner

Pfeffergurken mit 14 bis 15 Mark vezahlt

Tornitz 24 Aug Ziegeleibrand Vorige Nacht
nach 11 Uhr kam auf der Grubeſchen früher Weſtphalſchen Ziegelei
ein Schadenfeuer aus das die Trockenſchuppen vollſtändig ein
äſcherte Zur Hilfeleiſtung erſchienen waren die Feuerwehren
Barby Werkleitz Groß Roſenburg ſowie die Spritze aus Weſpen
Infolge vollſtändigen Waſſermangels konnte jedoch kein Gerät in
Tätigkeit treten Der einzige vorhandene Brunnen befand ſich im
brennenden Gebäude An eine Bekämpfung des Feuers war daher
nicht zu denken Die Wehren mußten ſich darauf beſchränken
durch Niederreißen der brennenden Gebäude ein Weitergreifen des
Feuers zu verhindern Wegen Verdachts der Brandſtiftung wurde
der Knecht verhaftet

Vom Harze 23 Aug Zu den Verkäufen von
Grubenfelder n die die Mansfelder Kupferſchiefer bauende
Gewerkſchaft zur Durchführung größerer Transaktionen beabſichtigt
kommt auch noch der für den Harz bedeutſame Verkauf dreier
größerer Steinkohlenfelder bei Jlſeld Aus dieſem Verkauf darf
geſchloſſen werden daß vielleicht ſchon bald mit dem Abbau dieſer
Steinkohlenfelder begonnen werden wird Es wäre das für die
Jnduſtrie des Binnenharzes von großer Tragweite Möglich er
ſcheint dann auch die Wiederaufnahme der Kohlengruben bei
Sülzhayn

x Tanne 24 Aug Ein kapitaler Hirſch
Der Forſtaſpirant Reeſe hier hatte geſtern im Forſtort
Jägerborn das Glück einen kapitalen Achtender Hirſch der
ausgeweidet 250 Pfund ſchwer war und der erſte Hirſch in
dieſer Jagdſaiſon iſt zur Strecke zu bringen

Hüttenrode 24 Aug Ein diebiſcher Vater
Um 600 Mark hat hier der 60jährige Arbeiter Köde ſeinen
Sohn beſtohlen Der Vater der bei ſeinem Sohne wohnt
und infolge Trunkſucht von ihm gänzlich unterhalten werden
muß hat das Geld genommen und ſich damit nach Blanken
burg auf den Weg gemacht Hier verjubelte er in ein paar
Stunden 250 Mark ſodaß als die benachrichtigte Polizei ihn
ermittelte man nur noch 350 Mark bei ihm vorfand

V Erfurt 23 Aug Gäſte aus England Dieſer
Tage weilte in Erfurt eine engliſche Studienkommiſſion um
die Arbeitsverhältniſſe in der Schuhinduſtrie zu ſtudieren
und gleichzeitig die Lebensmittelverhältniſſe und die Preiſe
der Bedarfsartikel kennen zu lernen Unter den Kommiſ
ſionsmitgliedern befand ſich auch der Vorſitzende des eng
liſchen Schuhmacherverbandes W Gongh

X Deſſau 24 Aug Der alte Kaffeepreis
von 30 Pfg für die Portion iſt jetzt in denjenigen Gaſtwirt
ſchaften von Deſſau und Umgegend die eine Erhöhung an

gezeigt hatten wieder eingeführt worden Der Verſuch der
Preisſteigerung ſcheiterte wie der Staatsanz mitteilt
an der ablehnenden Haltung des Publikums und daran
daß ſich nicht alle Wirte an der Preiserhöhung beteiligten

Eiſenberg 22 Aug Mit einer wenig ge
ſchmackvollen Reklame beglückt eine Firma in
Oſchatz i S hieſige Geſchäftsleute Hier iſt von Jhnen die
Rede Beachten Sie die blau angeſtrichene Stelle iſt auf
den Briefumſchlag mit einem Stempel in fetter Schrift auf
gedruckt Jn der Einlage werden dann Glühſtrümpfe
angeboten Ein hieſiger Einwohner der ein ſolches Schreiben
empfing verſichert dem Eiſenberger Nachrichtsblatt daß
er vom Leſen der Aufſchrift ganz aufgeregt geweſen ſei Der
Oſchatzer Firma kann alſo ihre Reklame unter Umſtänden
teuer zu ſtehen kommen

Fulda 23 Aug Einen reichlichen undſchnellen Zehrpfennig verſchaffte ſich der Hand
werksburſche Jakob Bub aus Schweinfurt Er tötete auf
der Walze von Malerzell nach Fulda im Straßengraben
eine Kreuzotter mit ſechs Jungen und erhielt dafür auf der
r Kreiskommunalkaſſe eine Prämie von 7 Mark aus
gezahlt
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Vermischtes

Das Schiffsunglück von Montevideso
Die vorliegenden Meldungen über den Umfang des

furchtbaren Schifsunglücks auf der Reede von Montevideo
wo der argentiniſche Dampfer Columbia nach einem Zu
ſammenſtoß mit dem Lloyddampfer Schleſien ſank gehen
noch auseinander Es ſcheint feſtzuſtehen daß faſt die ge
ſamte Bemannung der Columbia gerettet iſt wie viele
Paſſagiere ihren Tod gefunden haben wird ſich wohl erſt
herausſtellen wenn die betroffenen Familien ihre vermißten
S r reklamieren Es wird folgendes Nähere be
richtet

Das Unglück iſt das ſchwerſte das ſich ſeit vielen Jahren
in ſüd amerikaniſchen Gewäſſern ereignet hat und die Auf
regung unter der Bevölkerung von Buenos
Aires und Montevideo war infolgedeſſen über die

Maßen groß Viele Tauſende von Menſchen ſammelten
ſich am Hafen von Montevideo an und zahlreiche Boote
fuhren nach der Unglücksſtätte dicht außerhalb des Vorhafens
hinaus wo noch die Maſtſpitzen des unglücklichen Schiffes
aus dem Waſſer hervorragten Die Columbia war ein
kleiner alter Schraubendampfer von 875 Tonnen der 1860
bei Scott und Cie in Greenock gebaut worden iſt

Der Eingang in den Hafen iſt durch das Wrack der
Columbia teilweiſe geſperrt Die Schleſien wird von

den Behörden feſtgehalten Die Zahl der Umgekom
wenen ſteht noch nicht feſt Eine Lloydmeldung aus
Montevideo ſchätzt die Zahl der ertrunkenen Paſſagiere der
Columbia auf nur 30 Ein weiteres Telegramm beſagt

Nontevideo 25 Aug Die Columbia hatte 102 Paſſa
giere und 48 Mann Beſatzung Von den Paſſagieren ſind
nur drei Frauen und einige Kinder gerettet
worden Die Beſatzung des engliſchen Kreuzers Amethyſt

bre te mehrere Perſonen in Sicherheit Trotz der größten
Fürſorge ſind von den Geretteten die faſt alle nur halb
bekleidet waren ſieben darunter drei Kinder geſtorben
Einem kleinen Kinde gelang es ein anderes zu retten Die
Bergung der Leichen wird energiſch betrieben Der Zu
ſammenſtoß erfolgte gegen 6 Uhr früh während eines wolken
bruchartigen Regens im Außenhafen Die Columbia fuhr
in den Hafen hinein die Schleſien verließ ihn Die
Columbia wurde in zwei Teile zerſchnitten Das Vorderteil ſank ſo rt während die hin

Es entſtand eine furchtbare Verwirrung
ort zur Unglücksſtelle um ſich an
dilegen aber die ſtürmiſche See

erſchwerte die Arbeit ungemein
Die Zahl der beim Untergang der Columbia Um

gekommenen wird nach einem letzten Telegramm jetzt auf

Schlaf überraſcht
Kleine Dampfer eilten
dem Rettungswerk zu

achtzig geſchätzt Die Mehrzahl der Ertrunkenen warena eke die ſich auf dem Wege zu den Nationalfeſten in

Montevideo befanden Großes Lob wird der Rettungs
e des britiſchen Kreuzers Amethyſt geſpendet
eine Boote retteten mehrere Perſonen Die Geretteten waren
aſt unbekleidet Die Ueberlebenden berichten herzzereißende

enen Ein kleines in ein Boot gerettetes Kind verrichtete
eine bewundernswerte Tat Als es ein kleines Mädchen
im Waſſer nach ſeiner Mutter ſchreien hörte zog es das Kind
ins Boot Die Ueberlebenden ſind faſt alle Männer und
zwar Spanier und Jtaliener r Kapitän der Schleſien
ſchreibt die Kataſtrophe dem furchtbaren Wind und der
hohen See zu

Bremen 25 Aug Der deutſche Dampfer Schleſien
der mit dem argentiniſchen Dampfer Colombia in der
Hafeneinfahrt von Montevideo zuſammengeſtoßen war iſt
nach Montevideo zurückgekehrt Das Schiff hat außer zwei
Platten die gebrochen ſind ke ine Beſchädigungen erlitten

Ein Familiendrama ſpielte ſich in Kiel ab Die Frau des
Malermeiſters Teuber in der Sternſtraße wohnhaft wurde mit
ihrem zweijährigen Kinde vermißt Die Leiche der Mutter fand
man im kleinen Kiel über den Verbleib des Kindes herrſcht noch
Dunkel doch dürfte es auch in den Fluten ſein Grab gefunden
haben Eheliche Zwiſtigkeiten ſind die Urſache der Tat

Drei Perſonen bei einem Automobilunfall getötet Jn der
Gegend von Goch in der Rheinprovinz fuhr ein Automobil hinter
einem Bauernwagen her auf dem ein Landmann deſſen Sohn und
ein Knecht Platz genommen hatten Plötzlich ſcheute das Pferd
infolge des Geräuſches des fauchenden Autos und ging durch Die
drei Perſonen fielen rücklings vom Wagen und gerieten unter das
hinter ihnen herfahrende Auto das nicht im Augenblick anhalten
konnte Alle drei wurden von dem Kraftwagen überfahren und
getötet Die Leichen wurden in eine nahegelegene Gaſtwirtſchaft
gebracht

Selbſtmord eines engliſchen Lords Auf dem alten feudalen
Schloſſe der Earls von St German in Port Eliot in Cornwallis
hat ſich eine myſteriöſe Tragödie ereignet die dem Erben dieſer

vornehmen engliſchen Familie das Leben koſtete Der Sohn des
Earls der junge Lord Eliot Leutnant bei den Coldſtream
Garden die in Aegypten ſtehen war unlängſt wegen Krankheit
zurückgekommen und bei ſeinen Eltern auf dem Schloſſe zu Beſuch
Seine Geſundheit war jedoch bald wiederhergeſtellt und der junge
Leutnant ergab ſich eifrig dem Kricketſpiel Nun ſollte er einen
Match ausfechten aber er blieb aus Auch beim Lunch ſtellte er

ſich nicht an der Familientafel ein Als man endlich das Schloß
durchfuchte fand man den entſeelten Körper des jungen Lords im
Jagdzimmer Sein Schädel wies eine fürchterliche Schußwunde
auf neben ihm lag eine entladene Jagdflinte Was den jungen
Mann der ſich offenbar das Leben genommen hatte zu der Tat
veranlaßte iſt ein Rätſel

Hetate Macehriehten
Zur Zeppelinfahrt

Gelungener Probeflug
Friedrichshafen 25 Aug Meldung von Louis

Hirſchs Telegraphenburegau An der Fahrt des
Z III nach Berlin nehmen teil Graf Zeppelin jun

die Oberingenieure Dürr und Kober Direktor Cols
mann zwei Kapitäne und vier Monteure

w

H Friedrichshafen 25 Aug Heute mittag kurz nach
2 Uhr begab ſich Graf Zeppelin in ſeinem Motorboot
nach Manzell um die erſte Probefahrt ſeines Luft
ſchtffes Z III perſönlich zu leiten Punkt 34 Uhr wurde
das Luftſchiff aus der Halle gezogen wenige Minuten ſpäter
ſt i e g der Luftkreuzer auf die Motore wurden eingeſchaltet
und in ſtolzem Fluge zog der neue Luftkreuzer dem ſchweize
riſchen Ufer zu Alles ſchien tadellos zu funktionieren Um
145 Uhr manvverierte das Luftſchiff in der Nähe der Stadt
Nach 2ſtündiger gutverlaufener Fahrt ging die Landung

abend

Reichstagsabg Dr Schaedler
Speyerer Domdechant

W Ludwigshafen 25 Auguſt Der hieſige General
anzeiger verzeichnet das in Speyer mit Beſtimmtheit auf
tretende Gerücht daß an Stelle des Erzbiſchofs Dr Battinger
Domdechant Dr Schaedler Bamberg in gleicher Eigen
ſchaft nach Speyer verſetzt wird

Raubmord
H Thorn 25 Aug Wie aus Kulm gemeldet wird

wurde in Klammer der Arbeiter Hoffmann er
mordet und beraubt Die Mörder ſind vermutlich
zwei Bauarbeiter im Alter von 18 und 20 Jahren welche
auf ihrer Arbeitsſtätte heute nicht erſchienen ſind und ſich in
der Nähe des Tatorts herumgetrieben haben Sie er
ſchlugen Hoffmann mit einer Axt und beraubten ihn
dann wobei ihnen 93 Mark in die Hände fielen

Verteuernug der Zigaretten
Dresden 25 Aug Privattelegramm Ein

aus allen Teilen des Reiches beſuchter außerordentlicher Ver
bandstag deutſcher Zigaretteninduſtrieller beſchloß infolge
der Steuererhöhung die Kleinverkaufspreiſe heraufzuſetzen
Es wurden hierfür Normalpreiſe aufgeſtellt die als Grund
lage dienen ſollen Eine Verſchlechterung der Qualität der
Fabrikate wird nicht ſtattfinden

Totbringende Meſſerſtiche
I Mainz 25 Aug Privattelegramm Der

Mehrzahl der Paſſagiere wurde von der
tere Hälfte ſich noch einige Minuten ſchwimmend erhielt Die

Kataſtrophe im
27jährige Friedrich Fet h aus Weißenau erſta te nachmihiag auf offener Straße die e terte üller

glatt vonſtatten Die Abfahrt nach Berlin erfolgt morgen

für Ausland

Der Meſſerſtich ging dem Mädchen mittHerz ſodaß der Eor ſofort eintrat da
wurde feſtgenommen äterVom Flugfelde bei Vheims

Rheims 25 Aug Prinz Albert von Belgiiſt heute morgen in Be ſeiner Schweſter der ein Vendöme hier e ngetroffen und wurde vom ger
wenden des en und belgiſchen Luftſchiffahrttlug
empfangen Der Prinz beſichtigte die Hallen in den en ubs
Aeropläne untergebracht ſind Jn ſeiner Gegenwart ma die
Spelterini einen Aufſtieg der aber mißlang chte
Regenwetter einſetzte Nachmittags herrſchte erhebli g3
Wind der die Verſuche Lathams Fowlhams und
des Spaniers Beſa vereitelte

Italien in Erwartung des Zaren
e Ruſſiſche Touriſten

H Rom 25 Aug Ueber das genaue Datum des Zare
beſuches ſowie über den Ort des Zuſammentreffens wird t
amtlichen Stellen noch immer ſtrengſtes Stir
ſchweigen bewahrt Die Häfen Neapel Spezig Vari
und Tarent werden der Reihe nach als Ort der Zuſamme
kunft bezeichnet Die ſozialiſtiſche Bewegun
gegen den Zaren hat ſich etwas gelegt infolge der Met
nungsunterſchiede welche ſich über dieſe Frage in dem an
gemeinen Arbeiterverbande ergeben haben Das Gerücht
wonach die RNihiliſten in allen großen italieniſchen Hafen
ſtädten von der ruſſiſchen Polizei überwacht würden wies
entſchieden dementiert Anlaß zu dieſem Gerüchte hat die
Durchfahrt zahlreicher ruſſiſcher Touriſten durch Rom und
Neapel ergeben

Yom ſchwediſchen Generalſtreik
H Stockholm 25 Aug Das Streikblatt Svaret bringt

eine Ankündigung des Vorſtandes des Typographenverban
des derzufolge der Abſicht der Buchdruckereibeſitzer jetzt
Perſonalkontrakte einzuführen ſchärfſter Wider
ſtand entgegengeſetzt werden dürfte Dasſelbe Blatt meldet
daß die Straßen bahngeſellſchaften in den Kontrakten mit
neuen Angeſtellten ein Verbot der Organiſation
und eine hohe Regreßpflicht aufnehmen

Die Kämpfe vor Melilla
h Madrid 25 Aug Das geſtrige Scharmützel bei

Melilla iſt belangloſer Natur Der Vormarſch der ſpaniſchen
Truppen beſchränkte ſich auf die Beſetzung von Reſtinga
durch ein Regiment Jnfanterie zwei Schwadronen Ka
vallerie und eine Vatterie Gebirgsgeſchütze

Unruhen in Albanien
III Saloniki 25 Aug Der Aufſtand der Albaneſen

nimmt immer größere Dimenſionen an beſonders in Mitro
viza iſt die Lage gefährlich Die Albaneſen drohen die Eiſen
bahn zu zerſtören um Truppentransporte zu verhindern

Betrügeriſche Vankiers
H München 25 Aug Wegen Depotunterſchla

gungen wurden die Bankiers Joſeph und Ernſt Pap
penberger zu je 5 Jahren Gefängnis und fünf
jährigem Ehrverluſt verurteilt

Geſühnte Schuld
H Königsberg Neumark 25 Aug Der nach Anter

ſchlagung amklicher Gelder geflüchtete Stations
aſſiſtent Lan ge wurde in einem Haferfeld tot aufgefunden
Er hatte ſich erſchoſſen

Die Opfer der Gasexploſion in Genf
H Genf 25 Aug Die Beiſetzung der Opfer der Kata

ſtrophe in der Gasanſtalt erfolgt Donnerstag mittag Auf
dem Rathauſe weht die ſtädtiſche Flagge mit Trauerflor und
auf Halbmaſt

Maſſenvergiftung durch Rum
H Budapeſt 25 Aug Blättermeldungen zufolge ſind

in PilisPucopar MaſſenAlkoholvergiftungen vorgekommen
Die Konſumgenoſſenſchaft des dortigen Kohlenbergwerks

e Rum bezogen und an die Arbeiter verkauft Sieben
erſonen ſind nach dem Genuſſe dieſes Rums geſtorben

viele andere ſind ſo ſchwer erkrankt daß an ihrem Aufkom
men gezweifelt wird

Das neuerliche Erdbeben in Jtalien
W Rom 25 Aug Der Miniſter des Jnnern

entſandte einen Generalinſpekteur zur Beſichtigung der
Erdbebengebiete Für die Obdachloſen ſind bereits
Zelte zur Verfügung geſtellt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

t Letzte Nachrichten und Sport Erich
Pol do w für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes J Erich Polckow für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel
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Heute vorm 11 Uhr entschlief sanft nach
schweren mit Geduld ertragenen Leiden mein
lieber Mann unser guter treusorgender Vater
Schwieger und Grossvatoer

der Apotheker

Gustav Mechel
Um stilles Beileid bitten

die trauernden Rinterbliebenen
Halle a den 25 August 1909

Die Beerdigung findet Sonnabend don 28 Aug
nachm 4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes
aus statt
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Motorſchriktmacherverbot aufgehoben
Das Motorſchrittmacherverbot in Preußen iſt wieder aufge

ben worden Der miniſterielle Erlaß iſt bereits
Ngangen Der großen Wichtigkeit halber ei er hier wörtlich

ifgeführtaufs Unglücksfälle welche ſich in der letzten Zeit bei der Ab

taltung von Rennen auf den Rennbahnen zugetragen haben ver
laſſen uns zum Schutze des Publikums und der Rennfahrer auf
n Radrennbahnen folgende Sicherheitsvorſchriften vorzuſchreiben

de z Für alle Radrennbahnen 1 Einbauten irgend
welcher Art unter den Kurventribünen ſowie unter der Fahrbahn

lbſt ſind zu verbieten Der Einbau von Räumen unter maſſive
Fahrbahnen kann ausnahmsweiſe zugelaſſen werden 2 Für die
Zuſchauerplätze iſt eine höchſt zuläſſige Perſonenzahl feſtzuſetzen
mir Stehtribünen iſt eine Quadratmeterfläche für je drei Perſonen
n verlangen 3 Der Jnnenraum der Bahn muß vom Publikum
vollſtändig frei bleiben 4 Die Fahrbahn muß nach den Zuſchauer
plätzen hin durch eine feſte Umwehrung abgegrenzt ſein die ſo zu
tonſtruieren iſt daß ein Ueberſpringen der Räder in das Publikum
hinein unter allen Umſtänden ausgeſchloſſen iſt Das wird bei
ſpielsweiſe zu erreichen ſein durch doppelte Umwehrungen durch
nach innen zur Fahrbahn geneigte Stellung der Umwehrungen
durch Anbringung van Schutzdächern oder Balken an der Um
wehrung die nach der Fahrbahn zugekehrt ſind oder dergleichen
z Es müſſen nach einzuholendem feuerpolizeilichen Gutachten aus
reichende Löſchvorräte vorhanden ſein insbeſondere an ein Waſſer
leitungsnetz angeſchloſſene Waſſerſäcke und feſte Schläuche Für
Bahnen an den mit Waſſerleitungen verſehenen Orten iſt für die
Bereithaltung von Waſſer zu Löſchzwecken oder von anderen Löſch
mitteln in ausreichender Weiſe zu ſorgen 6 Es müſſen genügende
Ausgänge und Treppen vorhanden ſein

B Für Radrennbahnen auf denen Motor
räder benutzt werden 1 Die unter A 1 bis 6 angeführten
Vorſchriften 2 Fahrbahn und Tribünen müſſen konſtruktiv voll
kommen getrennt voneinander ſein ſo vaß durch die Bewegung
der Fahrzeuge auf der Fahrbahn keine ſchädlichen Einflüſſe auf
die Konſtruktion der Tribünen ausgeübt werden können 3 Die
Fahrbahn muß aus unverbrennbarem oder ſchwer entflammbarem
Material hergeſtellt ſein 3 Die Abmeſſungen der Bahn in ihrer
Länge und Breite ſowie in den Kurven müſſen zueinander in rich
tigem Verhältniſſe ſtehen 5 Es müſſen abgeſonderte den polizei
lichen Vorſchriften entſprechende Räume zur Unterbringung der
Benzinvorräte vorhanden ſein 6 Zur Aufbewahrung der Motor
räder und zu ihrer Füllung mit Benzin müſſen beſondere feuer
ſichere oder in ausreichender Entfernung von den Zuſchauertribünen
befindliche Räume vorhanden fein 7 Die Motorräder müſſen
mit allen Schutzvorrichtungen verſehen ſein welche geeignet ſind
eine Exploſton der Motore oder der Benzinbehälter ſowie eine
Entzündung des auf den Rädern mitgeführten Benzinvorrotes zu
verhindern 8 Künftige Windſchutzvorrichtungen an den Motor
rädern ſind verboten 9 Am hinteren Ende des Motorrades muß
eine Rolle in Höhe von 35 Zentimeter über dem Erdboden mit

indeſtens 40 Zentimeter Abſtand von dem Hinterrade angebracht
ſein 10 Das Oelfangblech am Motorrad darf 30 Zentimeter in
der Breite und 60 Zentimeter in der Höhe nicht überſchreiten und
muß mindeſtens 10 Zentimeter vom Erdboden angebracht ſein
11 Der Sattel an den Schrittmachermotormaſchinen darf über das
Hinterrad nicht hinausragen

Der Schluß des Erlaſſes enthält folgenden wichtigen Satz Es
wird möglichſt dahin zu wirken ſein daß Perſönlichkeiten dem
Rennbetriebe ferngehalten werden die infolge bereits begangener
Verſtöße oder aus anderen Gründen nicht die im Jntereſſe der
allgemeinen Sicherheit erforderlichen Garan
tien bieten Das vorläufige Verbot der Verwendung von Motor
rädern als Renn oder Schrittmachermaſchinen auf Rennbahnen
wird ſomit aufgehoben

Hanlel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale Zi

Uhr 10 Min Kredit 206,10 Diskonto 191 Deutsche Bank
en o Rettahrt 126,10 Nordd Llovd 94,75 Russische Anleihe
197 9270 Laurahütte 187 50 Bochumer Guss 242 Harpener
Balim Gelsenkirchen 191,75 Berliner Handelsgesellschaft 175,62
159 11810 Kanada 183,87 Phönix 190 75 Dresdner Bank
Seme chaaffhausen 138,90 Lombarden 22,75 A E G 236,62
du S Halske 232,62 Deutsche Uebersee 165 20 Luxem

er 208,50 Tendenz Leicht abgeschwächt
4,50 assamarkt notierten h öher Stettiner Chamotte
mann 210 Eisengiesserei Velbert 1,50 Frister Ross
Kapler Hallesche Maschinen 2,60 Hofmann Waggon I1 ,50
Stahl aschinen 2 Gebr Körting 3 Kvffhäuserhütte 2 Ravené
einige J 50 Sauerbrey 1,25 Schubert Salzer 2,25 Ver

er iekelwerke 1,75 Grünau chemische Fabrik 3,50 Chem
es Charlottenburg 1,50 Mühle Rüningen 3 Neue Photogr
werke S schöning Maschinen 2,10 Flöha Tüllfabrik 5,75 Kali
aktien 2 Schersleben 50 Bismarckhütte 1,25 Thale Vorzugs
170 T Harzer Werke 2 Mislowicer 1,50 Schiesische Konhlen
tauereſlgendreer 4,75 niedriger Dortmunder Germama
upfer S Muminium Ind Ges 3 Eckert Maschinen 4,75 Hirsch

Sehering Panzer 2,60 Anilinfabrik 3,25 Höchster Farben
elmenſ 50 Annaburger Steingut 1,65 Bremer Linoleum 2

Pa Ghorst Linoleum 2,10 Deutsche Gasglühlicht 5,50 Varziner

a ik npierfabrik 2,40 Mülheimer Bergwerk 1,50

l Rieren e örse vom 25 Aug Es notierten Engit Konsors
8teel 78,837 Geduld 8 18 Goldfields 6,67 Steel com 79,50prefs 128,50 Rand Mines 10 00 Ansconda

Schecks oder Platzanweisungen
Berl Tagebl mitgeteilt wird hat die Vereinigung

kürziſen Banken und Bankiers früher Stempelvereinigung
undschatt er Anregung Stellung genommen für die Platz

Postanwe zur Vermeidung der Stempelpflicht statt der Schecks
a8s8 h auszugeben Wenngleich nicht verkannt wurde

die Befrei e Platzanweisungen sofern ihr Wortlaut sich unter
Kesetzes von ritt des S 27 Absatz 3 des Wechselstempel
nicht untere 15 Juli 1909 bringen lässt dem Wechselstempel
Femacht en würden s0 wurde andererseits doch geltend
dem e da für die Ouittung die sich die hiesigen Banken von

rhbringar einer Anweisung ausstellen zu lassen pflegen

Wie d emon Berliner

aller Voraussicht nach der Ouittungsstempel gemäss Tarifstelle 10
Absatz 2 des Beichsstempelgesetzes gefordert werden würde

Da sich hierüber bestehende Zweifel nicht beseitigen liessen
geiangten die Mütglieder einstimmig zu dem Beschluss dass in
Zukunft grundsätzlich nur solche Anweisungen honoriert werden
sollen die mit einer ordnungsmässig gestempelten Quittung prä
sentiert werden

Preisermässigung für Kokskohlen

Wie die Rhein Westf Ztg meldet wird in der heutigen
Zechenbesitzerversammlung auch eine Preisermässigung für
Kokskohlen eintreten und zwar voraussichtlich um 0,75 Mk die
Tonne um den Hüttenwerken die ihren Koks auf den eigenen
Kokereien herstellen ein Aequivalent für die eingetretene Koks
preisermässigung z gewähren Der Preis der Kokskohle stellt
sich dann auf 10,25 Mk die Tonne

Die Elbefrachten waren nach einer Meldung aus Hamburg
infolge vermehrter Ankünfte und infolge Raummangels sowie
geringer Ladefähigkeit wegen des Wacserstandes bis 7 Pfg
höher und stellte sich bis Magdeburg auf 23 Riesa 45 und Berlin
auf 32 Pfg

Schwarzwälder Uhrenindustrie Aus Schwenningen Württem
berg 23 d wird der Frankf Ztg geschrieben Der Ge
schäftsgang in der Schwarzwälder Uhrenindustrie ist zurzeit
sehr gut in manchen Fabriken muss mit Ueberstunden ge
arbeitet werden Nur lassen die Preise die während der Krise
stark gesunken sind auch jetzt noch viel zu wünschen übrig

Maschinenfabrik Breuer Akt Ges Auf eine Anfrage aus
Aktionärkreisen teiit die Verwaltung mit dass der bisherige
Umsatz den des Vorjahres um etwas übersteigt Auch ist der
Auftragsbestand um einige hunderttausend Mark grösser als in
1908 In der Motorenabteilung sind namentlich in neuerer Zeit
grössere Aufträge eingegangen welche die Fabrik bis in das
neue Geschàäftsjahr hinein mit Arbeit versehen Ueber das Re
sultat lasse sich naturgemäss heute noch kein abschliessendes
Urteil fällen

Die Cleveländer Eisenwerke erhöhten einem Telegramm
aus London zufolge die Preise für Stahlplatten sowie eiserne
Platten Winkel und Barren um 5 sh per Tonne Haematit stieg
seit der Vorwoche um 2 sh

Die Firma Ferdinand Klempfner Breslau Herrenkonfektions
Grosshandlung ist insolvent Die Passiva betragen 270 000 Mk
die Aktiva ungefähr 40 000 Mk

Patent Nachrichten
Patent Anmeldung

Nollesche Werhe Ernst Nolle Weissenfels Vorrichtung zum
Schlitzen der übereinander zu faltenden Oberlederteile für
Aufzwickmaschinen

Gebrauchsmuster Eintragung
Hugo Ermisch Saalfeld a und Otto Scherf Dosenöffner

W gren an Frockuzletee
Getreae

Berliner Produktenb örse 25 Ang Am Frühmarkt notierten
W eigen inl Roggen inl 179 174 Rater märkischermeoklenburg pommersehber preuss posenscher u schlesiscberfein

171 178 wistel 162 170 gering 156 161 russischer mittel u gering
16t 16 T Mais runder 153 107 Gerste inländ Futstsergerste mittel
und gering 167 164 gute 166 122 russische und Donau leichte 139
bis 144 Brbsen inländ und ausländischer Fusterware 195 202 kleine

Weigenmehl 00 25,50 33,00 Rogrenmehl 0 und 1 21,50 38,60
Weizenkleie 11 59 12 50 Roggenkleie I2 ee 18 40 Alles frer Bann

Pest 25 Aug Weinen behprs per Okt 18,49 G 18,50
Roggen per Okt 9,60 Gä 9 61 Br Hater per Okt 7,30 Gd
31 Br Mais per Aug Gdä BrLiverpool 25 Aug Roter Winterweizen per Sept 8,2 per

r 7,65 Still Mais bunter amerikanischer per Sept per
Antdwerpon 25 Aug Deutseher La Platazug Kontrakt per

Aug 82 OKt 5 Dez 5,80 Febr 5,70 April 7 FrSt l Umsatz 86,000 Kg
Hamburg 25 Ang Gatreidemarkt Weizen Osthoist

Meckibg 270 275 Roggen fau Meeklburg und Pomm 193 195
Gorste fest südruss 125 127 Hafer test HolstMeoklendurger 202 216 Mais befestigt La Plats 117 118

Zucker

Hamburg 25 Aug Rübenronzueker 1 Prodakt Basts 889
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorra naohm abends
per August 11,50 ,68 11,64 MSeptember 11 42 11,52 11,55Oktober 10,82 i 32 10,3Duzember 16 1 10,17 tar 17160,40 10,40 10423Mer, C 10,50 10,50 10,52 Wruhig behauptet ruhig

Kaffee
Hamburg 25 Ang Good average Sanvos

vorm nachm abendsper September 318 Gd 31 Gd 31
Dezember 29 G 80 G 80Märs 282 d s0 890Mai 29 a 830 Gd 80 6ästil ruhig ruhig

Havre 25 Ang Kaffee good average Santos per Sept 41,
per Dez 39 per März 88 per Klai 38

Rio de Janetro 25 Aug Kaftee Zufubrern 17 000 Sach in Rio
83 000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 35 Ang Kartoffelmehl und Stärke 23,50 24,00 Feuehde

Stärhe
Magdeburg 25 Aug

130 Kg 26,0024,50
Prima Kartoftelstäarke und Mehl ar

Spiritus
Nordhbausen 25 Aug Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg

105 106 68,35 69 26 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
6,86 77 25 M per loko Lieſerung ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 25 Aug Räboöl loko 59 per Oktober 57 50
Hamburg 25 Aug Stadtscbhmalz T0,00 amerik Steam 61,00

Chamderlain 62,60

Chemische Produkte
Hamburg 25 Aug Ohilisalpeter per loco s 67 Felr Märs

9,02 frei Fabhrgeng Hamburg

Wolle
Bremen 26 Aug Baumwolle still Up loko middl 6450 Pfg
Liverpool 25 Aug Aegyptische Baumwol e per Nov 9,14
Alexandria 25 Aug Aegyptisehe Baumwolle per Nov 17 26

Jan 17 29 März 18,09
Liverpool 5 Ang Baumwolle Umsatz 6,000 Ballen davon

Import 1,009 Ballen davon Amerikaner 1,000 Bsllen

Metalle
London 95 Aug Ohili Kuptfer stetig 595 9 Mon 809 Zinn

Straits stetig 1877 8 Monat 189 Blei span ruhig 12, englischb
127 Zink gewöhnliche Marke stetlg 22, espez Marke

Berſiner Viehmarkt
Berlin 25 Aug Stadtisoher Soblaohtviehmarbt

Amtlicher Berieht der Direktion Es standen um Verkauf 465
Rinder 2870 Kaälber 1934 Sohate und 11 981 Sohweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50kgSohlaohtgewioht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kalber a folnste Mastkälber Vollmilohmast und beste Saug
kalber 108 111 M b mittlere MAastkälber und gute Saugkalber 72
dis 79 A e geringe Saugkälber 60 67 M d ältere gering ge
nuhree Kalber Wesser Sohate a Mastluiamer undungere Masthammel 78 80 b ältere Masthammel 69 70 M

e mäesig genädete Hammel und Sohafs Merzsobafe 64 67 May
gehweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
fleischtgs der feineren Rassen und deren Kreuzungen 73 76
b flelschige 723 75 M e gering entwickelte 69 72 M d Sauen
67 70 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauttrieb blieben etwa
180 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sloh langsam
3ei den Schefen fand der Bestand dis aut ein Wevig satw
Der Schweinomarkt verlief glatt und wurde geräumt

Ameriknanische Warenmüärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 25 8 74 8 Chicago 25 s 24 8Weizen p Sept 107 107 Weizen p Sept 97 97
2 Dez 102 102 v DPDerz 94 94Mais p Sept 75 75 Mais p Sep 657 68v Dee 68 Dex SMehl Spring elears 4,45 4,45 HEater p Sept 36 36

Kaffee hair Rio Nr 7,06 7,05 t 861 86p Aug 5 59 50 Roggen p Sept s80 60a Sept 5 30 5,20 Schmalz Sept 12,10 11,12Petroleum in COases 10,65 10,65 p Jan 10,32 10,35
o in New Vork 8,25 5,25

do in Philadelphia 8,20 8,20
Tendenz Weizen stetig Mais willig

n rtäne4 bedeutet über unter Nalls

Saale und Unstrut all Wuchsa
Arterd Bräckenpegel 24 Aug 6 0 25 Aug 40
Nebra Oberpegei r 90 1,93 2Unuterpegel i 32 l a8 4 SWeissentels Overpegel 5 Ta 2,82

Unterpegel r 7 7Protha 12 e 25 uAlsleben Oberpegel 24 226 25 26
v Unterpegsl 0,74 46074Bernburs 28 8Kalbe Oberpegel v 38 182 Sdo Unotevpegel 7760 20 24 4 S

tsor Eger Eldo Moldau
August Vall Wnous August all W uohs

Budweis 24 12 I ſrorgau 25 r 0,18 2 2Drag Wittenberg 1,02Jungbupeal 0,10 6 Rossliau 0,37haun 90 u 1 Barby r 43 SPardubitz a 3 c gegdeburs 9,58 6
Brandeis r 18 a Tangermde 98Neinik rro s 11 Vittenbrge 0 80Leiemeritae 25 3 Domitsz Peg 34 37
Aussig 26 2 Hohnstort 36 0, 8Dresden Lauendurg 41 4Aussig 25 Aug Pegelstand minus 29 em Vom Oboerlau
werden s em Wuechs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankſßrma Samuel KSielenziger Berlita

95 Aug 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nacnsrehenden Satzen Verkauter
fär Vorprämien begw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien RüokpräzaienSeptember Oktober September Oktober

hombarden 235 23 S FFranzosen 1e1 161 188 187Baltimore 12 o 121 1165 116 aOenad Pacifie 187 187 183 2 t 182 2Tarken Lose 148 149 SDarmstädt B 137 eDise Comw 182 u 163 2 18es 188Berl Hdlsges 17 78 114 173 2 hDtsoh Bank 249 280 248 246 2Dresdner Bk 161 16 167 157Oesterr Cred 2075 S 208 2 204 3 264 2 j
Russenbank 154 2 155t eDynam Trust 172 178Hamb Packet 1282 2 1e9 18248 2 124 2
Nordd Lloyd 96 93 92Prince Henry 181 182 e 7Gr Berl Str 136 S SReichsanl S e6KRussen v 1902 90 57 n 7Bochumer 246 247 2408 329 8Laura 120 191 1842 8 188 4Gelsenkireh 185 3 196 189 188 8Harpener SPhönix 194t 2if 195 3 1872 8 1e7D Tuxemb 214 3 206 205 hDortmunder 35 8 85 8 S SA G 238 8 241 288 8 233Haohfrage und Angebot Froise von Kall Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen, 26 Aug

e ſ Braer Geld BraetAdler Kali A S Hugo 307s 3175Alexandeueball 8600 8700 Im menrode 34251 83500
Beienzode 5000 e260 Johannashall 4400 4500
Burdach 12,800 12,800 Justus 1 90 91Oarlsfund 6400Kaiseroda 7500 8000Oecilienhall S S Krügershall Akt 87 88Desdemons es00 7000 Laodwigshall 80 81Desoch Kali Akt 118 119 Neustassfurt 1 1,500 1 1,800
Deustschland 4000 4100 Beichskrone
Priedriohshall 92 93 Lossa 1100 1200Gluohbaut Roland S SSondershausen 300 15 800 Ronneberg AKt a 130
Gundhbershall 2825 3875 Rothenberg 2150 2200Henn Kali Akt Sachsen Weimar 4150 4255Hansa 3400 8500SoehieterkauteHadeort Vorz A D Siegfried 1 4625 4675Holàädurg 69 70 Sigmundshoall 167 1 68Heldrungenl 1600 1650 Teutonia AKt 23 128Beldrungen I 1600 168s0 Wilbelmshell l 1,100 l 1,800
Bevmano I Winters hell 13 100 18,800Rohenfels 7000 7100
Hohbenrollern 4800 5000

8chiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über

die Bewegungen der Dampfer Schnelkdampfer Bremen New
Vork Kronprinz Wilhelm 24 Aug 1 Uhr vorm von Bremer
haven Mittelmeer Linie Berlin 22 Aug 7 Uhr vorm von
Gibraltar König Albert 23 Aug 3 Uhr nachm von Cübraltar

New Vork Baltimore und Galveston Linien Bremen 22 Aug
5 Uhr nachm in Bremerhaven Prinz Friedrich Wilhelm 24 Aug
6 Uhr nachm in Plymouth Grosser Kurfürst 24 Aug 2 Uhr
vorm in New Vork Geo Washington 23 Aug 2 Uhr vorm
Scilly passiert Australien Lieie Gneisenau 21 Aug 8 Uhr
nachm Gibraltar passiert Seydlitz 21 Aug 10 Uhr vorm in
Adelaide Roon 23 Aug 4 Uhr nachm von Suez Austral
Frachtdampfer Lothringen 21 Aug 10 Uhr nachm von Maita
Göttingen 20 Aug 5 Uhr nachm Dover passiert Ostasien
Linie Vorck 23 Aug 8 Uhr nachm in Hamburg Kleist 21 Aug
7 Uhr vorm von Port Said Prinz Ludwig 22 Aug 1 Uhr gachm
in Colombo Goeben 22 Aug 2 Uhr vorm von Shanghai Dertt
linger 24 Aug 2 Uhr vorm in Penang Prinz Eitel Friedrich
21 Aug 8 Uhr nachm in Aden Lützow 22 Aug 10 Uhr nachm
von Aigier La Plata Linie Giessen 25 August in Santos
Schlesien 22 August auf dem La Plata Roland 24 August von
St Vincent Tübingen 22 Aug in Antwerpen Canada Linie
Willehad 22 Aug in Hamburg Prinz Adalbert 23 Aug in Mon
treal Brasilien Linie Erlangen 23 Aug von Funchal Halle
20 Aug in Rio de Janeiro Würzburg 23 Aug von Oporto
Mittelmeer Levante Dienst Therapia 23 Aug von Konstan
tinopel Skutari 24 Aug in Catania Austral Japan Linie
Prinz Waldemar 21 Aug 6 Uhr nachm von Hongkong Singa
pore Neu Guinea Linie Sandakan 24 Aug von Erimahafen

e

J
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